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ersten Ranges ? Die entfaltet sich jetzt erst — aufblühende
Rose im ersten Morgenthau ." — „Danke schön", habe ich
ihnen der Reihe nach erwidert, „der gute Kamerad, die
Olly, kann's hören — die ist abgebrüht und über jeden
Neid erhaben." „Na , aber selbstverständlich", hieß es
dann, „was wir über Sie denken, das brauchen wir nicht
mehr zu sagen, das wissen Sie ." Schönes Kompliment,
ich weiß es ganz genau, freilich — meine Schönheit ist
„borg de concours ", und im Uebrigen — im Stiche
ließe mich Keiner, festen Handschlag und gute Kamerad¬
schaft. Prosit ! Herr Oberstaatsanwalt — Herr Loki,
wie ich Sie fortan nennen werde, brillant zutreffend."

Sie trank mit blitzenden Augen ein Glas Sekt nach
dkm anderen und stieß munter mit Allen der Reihe nach
an. Darin vermochte Irmgard es ihr nicht gleich zu thun,
sie nippte nur an ihrem Glas , und Liconius lenkte ge¬
flissentlich die Aufmerksamkeit von ihr ab.

Ihre Blicke waren nur einmal in die Richtung ge¬
flogen, wo das meergrüne Gewand schimmerte. Ar
Werner saß unmittelbar daneben. War es klug gewesen,
daß sie hierher kam?

Die Paare reihten sich zum Tanz . Auch Irmgard
war in den Tanzsaal getreten und wurde bald von
Tänzern umringt . Beflissener denn sonst drängten sie
sich zu ihr . Mit Kurt Theden schwebt sie zuerst durch die
Reihen, die sorglose, glückliche Jugend leuchtete aus den
Augen des bartlosen Jünglings , strahlend und stolz
führte er sie durch den Wirbel, und sie kam sich so ge¬
spenstisch alt vor neben ihm.

Sie sah Alles um sich her wie durch einen Nebel —
ihren Gatten mit der meergrünen Schlange im Arm, im
rasenden Walzertempo - — es war ein Spuk.

Und auch sie drehte sich und wirbelte über den glatten
Boden, dann mit Diesem, dann mit Jenem , lachte,
schwatzte, und ihr war , als müßte sie endlich aufschreien
und erwachen aus diesem tollen Traum . In ihren
Schläfen hämmerte es, ihre Wangen glühten wie im
Fieber.

In einer Pause stahl sie sich fort, sie konnte es nicht
länger ertragen , sie mußte aus diesem Gewühl heraus.
Wo war Werner ? Flüchtig hatte er sie noch einmal vor
dem Essen ausgesucht, um sich zu überzeugen, daß sie ver¬
sorgt sei, jetzt hatte sie schon eine Weile nach ihm gespäht,
er war nicht im Saale.

Die Gräfin saß, von einem Herrentroß umringt,
drüben auf dem Divan und fächelte sich mit ihrem weißen
Maraboutfächer Kühlung.

Irmgard schritt zagend vorwärts durch den Raum,
wo das Büffet aufgestellt gewesen war , und wo es wüst
und widerwärtig aussah . Das hübsche, farbenreiche Ge¬
bilde zerstört, welke Blüthen und Blätter am Boden, ein
widerlicher Geruch von Speisen, in den sich Wein- und
Bierdünste mischten. Die Ordonnanzen waren geschäftig,
Reste zu vertilgen, angebrochene Flaschen zu leeren, und
wichen scheu zurück, als sie hastig an ihnen vorüberglitt.

Sie erinnerte sich nicht mehr genau der Lokalität von
ihrem früheren Rundgang her, ihr Kopf war zu wüst und
wirr ; hier mußte irgendwo der Lesesaal sein, in dem sich
sicher Niemand befand. Sie eilte wie gejagt vorwärts,
vernahm hinter der nächsten Thür Stimmen , wandte sich
angstvoll zurück und öffnete die gegenüberliegende Thür.

Gottlob, hier war es leer. Ein paar matt leuchtende
Tulpen brannten an den Wänden ; sie stand im Lesesaal,
und dort war die Thür zum Balkon geöffnet. Die Frische
der Augustnacht strömte herein, Kühlung, Sülle — das
that wohl.

Sie hate, als sie den Saal verließ, den weißen, schwan¬
besetzten Kragen mit sich genommen, sie warf ihn um die
Schultern und trat , tief Äthem schöpfend, auf den Altan
hinaus . Das erfrischte. Wenn sie nur ihren Mann zu
finden wüßte ! Seine Obliegenheiten hier waren beendet,
vielleicht war auch er müde, jedenfalls würde er ihrem
Wunsche willfahren und mit ihr nach Hause gehen. Er
hatte auch morgen einen anstrengenden Tag.
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Versuchung.
Roman von Alexander Römer.

Liconius stand wie ein Bild von Stein . Nur seine
düsterenAugen flammten in einem sonderbaren spöttischen
Gefunkel, das selbst diese hartgesottene Weltdame aus dem
Conzept brachte. Ihr mattes weißes Gesicht färbte sich.

„Sie thun mir vielChre an, Gnädigste", tönteLiconius'
weittragendeSümme mit fast wiehernd höhnischemKlang,
„aber neben dem Loki hätte die bleiche Hel gefehlt, und
Ihnen lag die Sieglinde in Blut und Nerven. Erlauben
Sie , daß auch ich Ihnen mein Kompliment mache."

Es wurde unheimlich still in der Runde. Irmgard
zitterte am ganzen Leibe. Sie hatte die Rede der Bos¬
haften verstanden, sie fühlte die Unbill, die ihr persönlich
angethan wurde, und ihre umflorten Augen suchten ihren
Gatten . Sie konnte ihn nicht entdecken.

Stand er so entfernt , daß er nicht sah und hörte, wie
sein Weib beleidigt wurde, wie ein Anderer es übernahm,
sie zu schützen und zu rächen?

Me Gräfin hatte laut aufgelacht und war vorüber-
geschritten: ihr meergrünes Gewand schimmerte zwischen
einem Gewirr von Uniformen.

Kleine Tische waren hergerichtet; die Herren stürmten
das Büffet, versorgten ihre Damen und sich selbst.

Liconius war an Irmgards Seite getreten.
„Wollen Sie mir eine Gnade gewähren?" raunte er.
Sie sah verstört zu ihm auf.
Seine Miene war die eines Biedermannes . Man

würde ihn in diesem Augenblicke nicht mit Loki verglichen
haben. Ein freundliches, heiteres Lächeln spielte um den
so oft in beißendem Spott zuckenden Mund.

„Machen Sie ein recht vergnügtes Gesicht", bat er.
„Seien wir doch fröhlich, der Stunde angemessen.
Kennen Sie das niedliche Legendchen von Rudolf Baum¬
bach: „Me Englein auf der Teufelswiese" ? Tie kleinen
Teuflein verstehen es gar arüg , ihr Schwänzlein unter
den Arm zu nehmen, wenn sie mit den Englein spielen
wollen, und hier finden sich allerlei solche verborgene
Schwänzchen. Gelegentlich nur , wenn sie sich mal ver¬
gessen, wie es da vorhin passirte, kommt es zum Vorschein,
und dann zeigen sich gleich der Pferdefuß und der üble
Geruch. Lassen Sie uns rasch aus dieser fatalen Luft
kommen."

Er sagte es sehr launig , und sie lachte über seine
hübsche Geschichte. Er führte sie an den rsservirten Tisch,
wo Olly Haake, die Majorin Straub , Kurt Theden und
noch ein paar Oberleutnants schon in ausgelassener
Laune saßen.

Liconius wurde von Olly stürmisch begrüßt ; sie be¬
handelte chn in ihrer burschikosen Weise, und er ging voll
auf ihren Ton ein.

Irmgard , der es in dieser Gesellschaft leicht gemacht
wurde, sich zu fassen, folgte dem Rath , den ihr Freund —
denn so betrachtete sieLiconius mitüerweile ----- ihr ertbcilt
hatte . Sie lachte und machte ein sehr vergnügtes Gesicht.

„Sie famoses kleines Frauchen", sagte Olly, „wenn
Sie mal aufthauen , sind Sie zum Küssen. Ich habe Sie
im Verdacht, daß Sie lange Zeit uns Allen nicht ttauten
und darum wie ein kalter Eisberg unnahbar blieben.
Heut sind Sie warm und so bildschön, daß die ganze Ge¬
sellschaft baff ist. Ich hab's wirklich gut gehabt, jeder
Herr sagt mir : „Sicht die Frau v. Althoff nicht aus wie
ein Märchen, entzückend, pyramidal , prächüg, eine Beautd

Sie fühlte sich sehr abgespannt, müde und elend, fl*
wollte den bitteren, schweren Gedanken, die in ihr wühl¬
ten, nicht Raum geben, sie beschloß, zurückzugchen undi
eine der Ordonnanzen nach ihrem Manne zu senden.

Da flüchtete sie erschreckt auf den Altan zurück, die
Thür , durch die sie gekommen war, öffnete sich, und zwei
Personen traten ein. Es zuckte wie ein elektrischer Schlag
durch ihre Glieder — die Gräfin und ihr Werner!

Sie erkannte die Beiden deutlich in dem dämmernde»
Licht, das den weiten Raum nur nothdürfttg erhellte.

Sie sprachen lebhaft, die Gräfin eilte rasch bis
Altan , blieb aber einige Schritte vor demselben st>
und lehnte die Thür au

„Ich Bin zu warm, um hinausgehen zu können, setzen
wir uns hier, Werner . Also schwere Abschiedsstinrmung
— wir hoffen doch Beide, die Trennung dauert nrcht
lange." „ „ .

Jpmgard stand draußen an den Pfeiler gelehnt, un¬
fähig, sich zu rühren . Es tobte so wild und wahnsinmg
in ihrem Hirn , daß sie nichts Klares zu denken vermochte.

Werner ! Diese Frau nannte ihren Galten vertrau-
lich beim Vornamen — was war dies Alles? Traum,
wilder Spuk ? Sie zitterte so, daß sie sich kaum aufrecht
zu halten vermochte. Es flog ihr wirr durch den Kopf,
daß sie hineingehen, ihre Anwesenheit kund geben müsse
— aber sie rührte sich nicht.

Die Beiden saßen da drinnen hinter der angelehnten
Thür auf dem Divan unter dem Fenster. Das Brausen
vor ihren Ohren übertönte die Worte, die gesprochen wur-
den. Sie verstand nichts, und doch sprachen die da drrnnen
laut , denn sie glaubten sich allein. ,

„Werner , seien Sie doch vernünftig , meme Hände
schmerzen von Ihren Küssen. Wie Ihre Lippen brennen
— rufjtg Blut , sage ich. Seien Sie doch still, ich sorge
schon dafür , daß Sie mir bald Nachkommen."

Die ihr von jeher so unsympathische Stimme der
Gräfin traf ihr Ohr ; sie hörte mit schneidender Deullich-
kett und Klarheit.

„Wenn nur die Frau nicht wäre ! Sagen Sie mir um
Gottes willen, Mann , wie kamen Sie eigenllich zu dreser
Frau ? Am ersten Tage , da ich Sie beisammen sah, be-
griff ich es nicht. Sie , der schneidige, gescherdte Mensch mit
dem lebhaften Geiste, dem energischen Sieben , und dieses
zahme Gänschen. Süll ! Ich weiß es ja, Sre sterben
vor Langeweile. Wer da in Berlin , da hemmt diese
Frau Sie geradezu, da ist sie Ihnen ein Klotz am Bem,
das sage ich Ihnen vorher." ,

Werner Althoff stöhnte, er sprang mit einer leiden,
schaftlichen Geberde empor. „Ja , wenn man das wüßte,
wie man zu solchen dummen Streichen kommt! Qualen
Sie mich doch nicht noch mehr heute Wend , Pepi . Ich
war verliebt damals in die knospenhafte Jugend-

Me Gräfin lachte hell auf . „Ja , richttg, das weiße
Blatts Ihr maßlos eitlen Männer , ein Gott wollt Ihr
sein, angebetet werden, schöpferisch eine Seele bilden —
ich kenne das genau. Hernach langweilt Ihr Euch zu
Tode bei der ewigen Anbetung, liegt aber an der Kette,
die Ihr unzerreißbar Euch selbst schmiedet. Sagen Sie
mir , ist das kleine Frauchen eigentlich heute noch harm¬
los ? Sie sind wirklich unvorsichtig genug, aber sie hat
kaum so viel Grips , um eifersüchtig sein zu kormen. Und
dabei ein Liconius als Hausfreund ." Sie lachte schrill
auf. „Was der Undurchdringliche damit bezweckt, ist mir
einstweilen noch unklar ." , , , .

„Pepi !" Der Ton kam dumpf, wie m unterdrückter
Leidenschaft — ob Zorn , ob Liebe — von Werner
Althoffs Lippen.

„Schatz, sachte, sachte! Ein brssel Nachdenken— die
kleine interessante Avcntüre könnt' Sie am Ende frei
machen." . „

Die Altanthür glitt auseinander , wie von Geister-
Hand gerührt . Eine weiße Gestalt schritt vorüber an den
Beiden, wie ein Gespenst anzuschauen in dem fahlen Licht.

Bock & 6
6 . Wilhelmstrasse 6.

r 1

Seidenbaus
Fernsprecher ~Xo. 79.

Grosser Saison-Ausverkauf
vom 1.- 15 . September.

Zur Räumung von Restbeständen dienend, bietet dieser reelle Saison-Ansverkauf eine selten günstige Gelegenheit
zum vorfcheilhaften Einkäufe in unseren Spezialartikeln: 8467

Seidenstoffe , Sammete , Blonsen , Jupons etc.

1vj ü Wir bitten höflichst um Beachtung der Schaufenster!
3J_ _s %y

Er giebt leinen wirklich großen Mann, dxr nicht liberalß
wäre. Der Grad, in welchem er die Freiheit liebt, steht bei^
Jedermann im Verhältniß zu der von ihm erreichten Stufe
moralischer Erhebung. Cavour.
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Kitz(lilereiJ. «. Ilcin/iiiauii.
Wiesbaden — Niederneisen,

erhielt gelegentlich der 81. General-Versammlung des Vereins Nassauischer Land'
und Forstwirthe in Montabaur vom 1.—3. September für ihre

vorzügliche Producte
als ersten Preis

die silberne Staatsmedaille.
Detailgeschäfte der Firma:

Friedrichstr . 23 . Schwalbacherstrasse 28 . Bismarckring 10.
Telephon 608.

Besonders empfohlen: Filtrlrte und pastenrisirte Vollmilch
Liter 20 Pf., V* Liter 10 Pf. frei Haus.

Jvüf Jäger!
SccbS Wochen alte Hühnerhunde , reine

Rage , billia abzmiebeii Secrobensiiaße 28, 1 If8.
Rassereines junges Windspiel zu

verka'nfen Goldaosse2. 2 r ._ _
Zwei Kanarienvogel , Ätännchen n.

Weibchen. zu verkanken Dotzbeimerstroße 60, H. 3.
Zwei schwarte Kleider 20 n. 12 Dtk„ 1 vr.

Herbstüberzicber7 Mk., a» verk. Suifmftr . 41, 1 l.
Schöne Häkelarb . zu nerk. Rerostrnßc 40, 2,
Neunzehn Bänd « Schloss «̂ ' » Welt¬

geschichte , n verkaufen Bcrtramstr . 2, i r.

Decimal- und Tafelwaagen
billiast. V . W> »««„ «-r . Wellritzstraßc 6.

Wegzugs halber
bochf. Piauino . 2 schöne Easluster , seines Ziinnier-
closcs, 1 Bett, Teppich. Cbaiselonaue und Sessel
billia au verkaufen Bi«marck-Ning 5, 1 r.billia zu »crtauTui B>smarcc-:»ma d.  1 r.

olavierstimmer <». Schulze , Bliicher-
ftroftt 20. Ojespiclte und neue Pianino «. 8352

»/> iiDimr ))fhreifp

Tafelbutter aus pasteurisirtem Rahm.
Die Molkerei steht unter ständiger Controlle des Instituts für Chemie und

Hygiene von Prof . Dr . Meineke &  Gen ., Wiesbaden.

Sie DBubricbt tRatbbausftra?$*11

jßiebricber miau
des

Inhaber:
H . ßcftuxtt

nimmt

Tagblatt-WekeNungen
sowie

Anzeigen-Aufträge
für dar Wiesbadener Tagblatt

z« den üblichen Preisen jederzeit entgegen.

Hfflei Roßtzaorbclten, Canape. Spieael, Stühle,
Tisch, Verlicow, Brandkiste. Etaoöre, Bilder. Vor¬
hänge, Teppich sehr b. zu verk. Richlstraße 4,1 r.

Zum Vinmachen!
Kürbis jeder Grütze sind abzugebe».

Walkmüblstraße 14.
Nah.

4.bfabrt 7 Uhi' 10 Min. Sonntags-
billet Diez, Zollhaus, von da nach
Hohenfels, SchSnborn (Frühstück),
Hof Schauferts,Biebrich,dann durchs
Rupbachthal, via Laurenburg nach

Diez (Mittagessen 3‘U Uhr im Hotel Victoria).
Führer : Herr Landesseoretär TUclier . F434

Vorzügl. Mittagstisch,
Abendessen von 6 Uhr an im Kochgeschaft und
Speisehau« Frau Martini , Oranienstraße 2.

Neues
Neue
Neue
Neue
Neue
Neue

Joseph Fischer,
Westendstrasse 3.

Sauerkraut
per Pfund 18 Pf.

Essiggurken
(Cornichons) p. Pfd. 60 Pf.

Salzgurken
p. Stück 4 und 5 Pf.

Ia Vollhäringe
p. Stck.5 Pf., 12 Stck.55 Pf.

Bismarek -Häringe
p. Stck. 10 Pf.

Rollmopse
p. Stck. 10 Pf. 8805

Telefon 2480. Telefon 2480

6 Pf . neue Häringe,
90 Pkg. Pfd . neue Sardellen,
85 Pfg. Pfd . neue Sardinen,
Füßchen Mk. 1.90,

»ingetroffen im 8678

MM -Cllnslllll. 81 Metzgergaffe 31.
Speisekartoffeln1

Ruhm v. Haiger Kpf. 20 Pf ., p. Ctr. 2.25 Mk.
mag . bonnrn „ 25 „ „ „ 2.75 „
Gelbe gelbfleisch. „ 27 „ „ „ 2.90 „
Schneeflocken „ 30 „ „ „ 3.— „
Mäuschen „ 50 ., „ ,, 6— ..

■T Zwiebeln 10 Pfd . 45 Pf.
liefert frei Hans

»11 « inkeibach . Schwalbachcrstratze 7l
Telephon 2734 ._

Speisekürbisse
(Begetable Marrow) ä Pfd. 10 Pf . auf dem Markte,
direkt vor Herrn Metzger Ritzert.

FaUäPfel per Ctr. 4 Mk. Kapellenstraße68.

Zur Eimmlhzeit
empfehle: 8806

FallW uili>Mm»
per Pfd . 5 Pf .. 10 Pfd . 45 Pf .,

ss. Wniachzulker
I« Pfd. Mk. s .sv,

Hochs.Eil
p. Ltr. von 16—36 Pf.

Joseph Fischer
3 Westendstraße 3,

Telefon 2480 . Telefon 2480.

(Tw ICrtrrtrt von 2 vollhängenden
,-iAl VLUllllJ Birnbäumen prcisw

zu verkaufen Westendstraße3, Part.

Angencbme Existenz!
F-remdenpenston , 1. Etage, elegant rnöbl.,

in ruhiger feiner Lage. Verhältnisse halber sehr
vreirwürdig z» verkaufen. Näh. durch Herrn
LI »»-. ««lUrklirli , Wilhelmstraße 50.

Drei Ziegen a» verkanfen VllUierstrane7(>.
Junger schöner Fox -Terrier , Männchen, zu

verkaufen Hildastraße 6. _
I . rassenreiner Fox -Terrier , sehr

billig zu verkanfen Nenaasse 26, 3.
hübsch gez.

Englischer Boxer,
IV»I . alt , sehr wachs., nicht bissig(Prachtexemplar),
ist zu verkaufen Bertramstrnne 16, P . reckt«.

Aechtcr Rchpinscher zu verkaufen Rhein
straße 32, P . links, awiichen 12 und 1 Ubr.

Mg -Wi >I>iiWl,
wunderschöne« Tbicrchen, feines Damen-Hündcken,
2 goldene Medaillen, zimmcrrein, frbr wachsam
„nd lebhaft, ist zu verkaufen. Anzufchcn zwischen
11 und 3 Ubr Nbeinstraße 54. 1.

KmArwr . We , LL öS'
sehr wachsam, nicht bissig, ca. 70 Cmtr. hoch.
Umstände halber für 50 Mk. zu verkanfen.
Frlir . v . Boursciieidt , Wittlich , Bcz. Trier.

Ein fast neuer Flügel , vorz. Ton , Abreise
halber f. z. Hälfte des Wertbe« zu verkaufen.

Railic », Moritzstraße 12.
Eine Copirpreffe mit DUch lehr bill. abzug.

H . K «**en *tein . Weinbandl.. TaunuSstrnße5.

Elegante
seidene Salon -Garnitur,

neu , Sopha und 4 Sessel , für 380 Mark
zu verkaufen Kirck,gaffe 13, 2 St. 8660

Schlaszimmcl-Cimichtiiiill,
moderne engliiche Focon, scbr solid n. sauber ge¬
arbeitet. Preis 230 Mk. « » » r « Hllbiaiiicn,
Nlöbelaeschäft. Karlstraße 5.

Umzug » Halver sofort billig zu verkanten
eine Schlafzimmer-Einrichtung mit zwei -Letten,
zwei einzelne vollständige Betten, ein kleines rothes
Riprsopba, eine Nähmaschine und ein 2-flammiger
ElaSherd Kleine Bnrgflrofie 3 , 2 l.

Wegzugs halber
5 Zimmer gut erhalt. Möbel nebst Küche zu
verkaufest Bleichstraße2, 2. __

Ä. Bett. Hsäbmai'cbmeb. zu v. Jahustr . 6. l!

Moderne Plüschgarmtnr,
neu, billig zu verk. Kiräigasse 13. 2 St.  8235

R. 2-silr. Taicbeniopvaz. vcrk. Jabnstr . 10, P.
<4R tUU 1 gnle» Ebaiiclongue, zwei
Zt9 W11+  Sessel k 20 Mk.. 1 Bett

mit Rahmen 25 5DM. z» verkaufen Grisberg-
stratze 13 bei Kriedrti h.

Nutzv.-Lvnslhkommode mir Marmorplatte
zu verkaufe» Moritzstr . 89. 1 St. _

Schöner Bücherschrank, iow.
- — Podium mit Eichenholz»

geländer zu verknusen Schlichterstraße 22, 1.
Guter zweithüriger Kleiderschrank und

Tisch billig z» verkaufen Delasveestraße8, 3 I.
Wegen Umzug ist sehr billig zu vcr-

kauscn: Einth. Kleiderschr. 17, oval. Tisch, ne», 12,
Bettstelle mit Strohsack 6, sehr gute Kom. 15 Mk.
Frankenstraße24, Part.

Eine gebrauchter « üchenschrank billig zu
verkaufen Hellinundstrabe29 bei Friedrich,

F . neue Nadmaich. b. zu vk. Goldg. 5, Tüchl!

Jeder Fremde

ft

der nach Wiesbaden kommt, sei es zu kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, fei darauf aufmerksamgemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblakt" — gegründet 1852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 50 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Baus zu ljans , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theile
bietet das „Iviesbadener Tagblatt " einen Anzeigentlieil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgemeines Jnfertionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchästswett ist, aber auä) zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Goburts-,
verlobungs -, kjeiraths- und Todes-A«zeigen) und dem Arbeits-
marllt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden¬
publikum und ncuzuziehendeEinwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bekanntmachungen der Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich cingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der SNialterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tagblatt -Nummer» kosten8 pfg . Man

sbsnmrt auf das
„Wiesbadener Tagblatt"
im Verlag Langgaff- 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theiien der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen,
commtpialständilchcn. städtischen und anderen Staats-
u»d Ewilbehörden , insbesondere von der kgl . Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten ZN Publikationen benutzt.

Die Fremdcnliste , die Programme der Curhaus-
Concrrte. die Anlründignngrn der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des kjoftheatcrs und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichten , die
Bekanntmachungen aus dem Vcreinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-veranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ".

Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderreitung". „Nlt -Naffau", Blätter für alte naffaüische
Geschichte und Aulturgeschichte, die „^ aus- und landwirthschaftiiche
Rundschau", zwei „Taschenfahrpläne", der „Tagblatt -Halender",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anteigen des Wies¬
badener Tagblatl ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", Organ
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint.

Bei der rinhcimifchon Bevölkerung bedarf das „Wies¬
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es seit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

mW  unentbehrlich für Jedermann.
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®§# « n « « m
Ein größerer Posten ausgezeichneter

Pack-Pappe«
zu 15 Pfennig das Kilo zu verkaufen Druckerei-
Ko.ntor Langgaffe 27. " »

KHKVGKKKKKKKKK
Fast neu:

Feinster Diplomaterzlischvon B »™. ,
gelb. Plüsch-EhaiseloMiml, gute alte Violine
Weg,na» halber zi, verkaufen Emserstraße2. P . r.

Ei» gebrauchtes Doppelstchpult billig
zu verkaufen Ecke Lang, und Webergaffe,
Buchhandlung.

Für Erker
«in dem. Gestell mit Glas-Platten und polirten
Kanten für 60 Mk., ein Verschlag mit Verglasung
60 Mk., fast neu. Anz. 9—7 Uhr. Hotel« ien,
Kranzylatz, Port, rechts.

Wegzugsh, ist eine Spez.-Ladeneinrichtung b.
zu verk. Näh. A. «eil ». Steinaaffe 34, H. 2.

«im latatttäc,
Verschlag zu verkaufen Langgaffe 31 bei
W (inaclie.

Eine schöne Laden °Einrichtung , Reale,
Theke, Kasse, Erkerbcleuchtnngmit 7 elektrischen
und 3 Gasstammen, 2 Gasöfen billig zu verkaufen.

Sächsisches WaarenlagerM. Singrer.
2. Ellenbogenaaffe2. 6569

«1. Lädentyeke und ob. Nutzv.-Tifch zu
verkaufen. Näb. Kellerstraße 5,

Ein Erker-Berichlag mit Berglaiuug, fast neu,
tür 60 Mk. zu verk, Hotel Ries , Kranzvl. 9—7.

Zwei verschließb. Kastenhandkarren mit Zink-
deckel(St . 40 und 46 Mk.) zu verk. Nerostraße 9,

GA Ulttürla-Renn-Kad.
sowie1 neues Adlerrad mit Freilauf preiswerth
zu verkaufen. Näb. im Tagbl.-Berlag. Li

Herrnrad bill. zu vk. Dotzbeimerftr. 70», H. r.

Prima Herrn-Touren-Nad,
tadellos erhalten, billig abz. Frankfurterstr. 10, 1.

KI. irischer Ofen Mit Robr 16 Mk., eiserne
Bettst. 6 Mk. zu verk. Daaeiistecherstrake1, P . r.

Ein Amerikaner Ofen, eine eins. Hänge¬
lampe, ausgestopfte Bögel billig zu ver¬
kaufen Walkmüblstraße 10.

Zu verkaufen
ei« hoher eiserner Negnlier-Ofen mit Wand¬
schirm. Näh. Gr. Burgstr. 13. im Colonialgesch.

Wenig gebr. knpf. Lriaschkesfeln.1 kl. Tränsp.-
Herd billig abzugeben Mainzerstraße 8l b.

Zuglampcn, Ampeln,^UllV»ltüULllrLyrenu.f.w. sehr billig
zu verk. Marktstr. 23, 1. vj,-ä-via Hotel Einborn.

Ein steinerner Stände ^, 1Plattofen billig
zu verkaufen Hellmundstraße 53, Part , rechts.

Für Hotels und Pensionen.
Eine norddeutsche WäschemangelImzugS halber

zu verkaufen. Ferner gut erhaltene braune Plüfch-
möbelgarnitur, Sopha u. 4 Armstühle, 1 ArbeitS-
stebpult. Humboldtstraße5, Pgrt.

Eine mittelgroße Mayfarths -Kelter ist zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-Berlag. HK

Schieseliglei's-Lttkiiiisl!« 1000 Mir.GleiS, 60 Spur, 65er«
Schienen, 25 « ipplowries, 3U cbm Inh.,
60 Spur nt. Bremse nebst Weichen, gut erb.,

» bill. zn vrrk., lagernd Bonn . Gef. Anfr. «
U. 14. « . 1» 58 an (La.7582) L110 I

Hiidolf lloiic , Köln.

Leere Halbstücke abzug. Rbeinstraße 75. B.

Leere khMMM-Körie
billig zu verkaufen.

b . Bnma , Adelheidstraße 33.
diverse kleinereu. größere Packkisten billig

zu verkaufen Westendstraße3, Part.
Eine große und kleine Vogelhecke sehr

billig zu verkaufen Frankenstraße 24, Part.

_ Hanffleinclie

An- « . Verkauf v. Antiquitäten , alt.
Münzen, Oelgemälden. Kupferstiche«, Por-
zellaines, Perlen, Edelsteine» bei

3. Chr . Glücklich . WilhrlMstr. 50,Wiesbaden. 7778

Fraul)naeümann,^ "rN
kauft und zahlt sehr gut getragene Herren- und
Damcnkleider, Militär-Effekten,«Schnhwerk, Möbel,
ganze Wohnungs-Einrichtungen, Nachlässe, Gold-
und Silberfachen, Pfandscheineu. s. w. Auf Be¬
stellung vieru. auswärts komme ins Haus. 8812

Kaufe
oon Herrschaften abgelegte Damen- und Herren-
Garderobe und zahle ausnahmsweise gute Preise
für Möbel, Gold» und Silbergegenstände, Pfand¬
scheine, sowie ganze Nachlässe.

t . mimann , Metzgergafse 7»
NB. Da mein Onkel, Herr 8lrn «a Lauda « ,

nach Aufgabe seines Geschäftes von hier verzogen,
so bitte ich die geehrten Herrschaften bei Verkauf
obiger Gegenstände, event. Bestellungen gütigst an
meine Adresse richten zu wollen.

Eraehenst D. O.

kaust gut erhaltene Herren- und Damen- Kleider
und bezahlt am besten. Bitte Karte.

A.Geizhals, MetzgkMsse 25,
kaust fortwährend aetr. Kleider. Sebnbwerk,Möbel,
Belten, Gold tttib«Silber, Pfandscheine, g. Nachl.
und bezablt flut, g. B. k. ins Hans. 8811

Krim Lange, Goldgasse 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren-,
Damen- und Kinder-KIeider, Schnhwerk, Möbel,
Betten, Goldn. Silber. Ans Bestell, k. ins Hau«.

ckresse *« kaufen gelucht. Offertenu, WN. j . zi  vostlagernd.
Musikinstrumente: Piano«, alle Violine» kaust

u. tauscht Heinrich WoIIS ', Mlhelmstr.30.
Ear.»Billard gesucht zu 35(1—400 Mk. Off.

unter F . *>, oo postloaernd Berliner Hof.
Schudmacher-Cylinder-Maschine, gebr., zu k.

gesucht. Offerten unter K . M*. aoo bauptpastl.
Äroße emaillirtc Badewanne gesucht. Off.

m. Vreisana. erb, u. « . I ». 177 a.Tagbl.-Berl.
Alt. Eisen, Lmnven. Knochen, Pavier n. alte

Metalle kauft zud. höchst. Pr . Oaw . Lucken*
hach . Auf Best, b. Postk. f. pünktl. in« Haus.

Alt. Eisen, Flaschen, Papier, Lumpen, Metall
kauft*ru . still . Bleichstrabe 20 Bitte Bestell.

Kraft, knrzh. gut. Zugbund ges. Moritzstr. 42.

^ w **»-*- | ■ ♦ | ♦ 1" . ■
Amnomlren

ImmoöMerr xu oeriraufen.
Lml- haus Bictoriastr . 45,

9 Zimmer, zum Alleipbewohnen, mit Central-
heiznng und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
bermiethcn. Näheres Lesfliiastraße 10. 8810

Schönes neue« Etagenhaus, südl. Stadtthcil, fast
am Kaiser-Friedr.-Ring, in jeder Et. 2 Wohn,
kr4 Zimmer. Bad, Balkonu. Borgarten. Part.
8-Zimmer-Wohnung, für 124,000 Mk. mit
10,600 Mk. Anzahlung sogleich zu verkaufen.
Mietheinnahme 7550 Mk. Näheres

I». IS. Hilch , Rbcinbabnstr. 2.
Die Eckhäuser Rheinstr . «9. Karlstr . 17 und

Jahnstr. 1 niit Weinkeller sind zu verk. Näh.
b. Eigenth. 41. 8chm !dt , Jahnstr. 1. 7920

Eckhaus am Bahnhof zu verkaufen. Offerten
unter IS. iS. SÄ an den Tagbl.-Berlag.

Billa Mozartstraße6 u. 8 zu verk. durch
•*. Iinand . Luiscnplatz1. 8613

Neu hergcrichtcte große Billa , ruhige Lage,
Sonncnbergcrstr., für 108,000 Mk. zu
verk. durch Imamd , Luiscnplatz1. 8616

Schöne Billa , Nerothal, für 72,000 Mk. —
Große Billa , gesunde Lage, beim Wald,
m. großem Garten u. Bauplatz, für
«8,000 Mk. zu verk. durch 8614

irnand . Luisenplatz 1*
Infolge Uebernahmc eines industr. Unter¬

nehmens suche ich mein neues Etagenhaus
(3- iyi.b 4-Zimmer-Wohnm,gen) in der Nähe
Kaiser-Friedrich-Rinq (nächst der Bahnhöfe)

zu verkaufen.
Preis 13o,000M. Ertrag 7000M. Anzahlung
25,000M. Perm. Verb. Off. snbX. E». 837
NU Haasenstein & Vogler A.-IS. hier
(Adolfsallee7).

Neuerbautes rentables Wohnhaus ohne
Hintergebchrrde, schöne» breite Straße»
1600 Mk. Ueberschuß, aus 1. Hand zu vk.
Heyer Sitlzberj -ej :, Bahnhofstraßc 22.

Die bisher von Herrn Architectcn Scbeileniyerjj
bewohnte Billa WilhclMSplatz 2 ist alsbald
durch den Unterzeichneten Beauftragten der
Eigenthümer zu verkaufen. DaS Grundstück,
Haus mit Garten, ist 49 Ruthen groß. Alles
Nähere ist auf dem Bureau der Unterzeichneten,
Adelheidstraße 24. zu erfahren. 8279

I»«-. Alber «!, Rechtsanwalt.
Billa in bester Lage mit

schönem Garten , 41 Rth.
haltend, erbtheilungs-
halber d. d. Testaments¬
vollstrecker zu verkaufen.

Näheres bei
«Tos. Maiidnitzkj,

Webergasse 3. Telephon
No . 8466

Eine der elegantesten Villenbesitzungen
ist sofort zu verkaufen, Näh. 8804

Banbüreau Saalgasse 1.

Geschäftshaus mit Laven und größeren
Räumen in guter Geschäftslage unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen. Offerten unter
V. ® . 8« an den Tagbl.-Berlag.

LmÄlls WinbWr.10,
direct an Haltestelle Adolfshöhe, mit altem, fchatt.

Garten zu verkaufen oder für 2400 Mark zu
vermiethen. Näheres doktfelbst.

Immobilie « fii kaufe» gesucht.
Ein reutabl. Haus in guter Lage, mit od.

ohne Hinterh., bei hoher Anz. za kaufen
gef. Ausführl . Offerten mit Preisang.
« . A» 15 a. d. Tagbl .-Berlag . 8726

Ein kleines Haus mit Garten, welches sich zum
Allcinbewohneneignet, wird zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter S>. A. 5G8
an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht hochherrsch. Billa
m. Stallung u. einigem Land, Nähe Wiesbaden.
Dir. Off. u. M. F . 133 an den Tagbl.-Berl.

Neues Etagenhaus mit schönem Hinterhaus und
dazwischenliegendem Wesengärtchen, gut rentir.,
zu kaufen gef., ev. Tausch mit neuem Geschäfts¬haus nn Mittelpunkt der Stadt Mannheini.
Offerten an L Aernnkch , Mannheim P1/7.

rentable« Hans bei hoher Anzahlung,
Sud. oder Westviertcl. Offerten

unter C.  H . 157 an den Tagbl.-Berlaa.

Z»kmsm zesiichl
ein schöne Billa zum Alleinbewohne», mit
ca.10—12 Zim., Nebeiiräume rc., der Neuzeit
entsprechend. Nerothal und Gegend der
Franksnrterstraße bevorzugt, cvenll. aucb
Bauplatz. Offerten unter I» «i . 108
an den Tagbl.-Berlag.

fofort8«n. 4-, ob. 2- ». 3-Zimmcr-
Vbnus  mit oder ohne Hinterhaus.

Offertenu. ll . A. 503 a. d. Taabl.-Berlaa.
mit 4—5-Zimmer-Wohnungen

«LFllKv sofort gesucht. Offerten unter
E L a.  501 a. d. Tagbl.-Berlag.

Capitalien fir verleilfen.
Hypotheken",

lieber Knlxberger , Sensal,
Bahnhofstraße 16. Telephon No. 524.

Hhpothekcngclder
jeder Höhe dis 60"/« Taxe, sowie einige Posten
2. Sielle unter sehr günst. Beding, z. verq.
Näheresb. IS« llacr , Friedrichstr. 19. 8808

H»ypothekcng«lder zur 1. u. 2. St . verm.
«V Jonepli Stern , Goldgaffc 0.

bis ’/a des Werthes, z. Zt. zu4'/i»°/°, in jed. Höhe
ausznleihen. Airred lilinger , Wilhelm-
straße 48. Telefon 2208.

60- 100,000, auch bis 120,000 Mk. auf
gute 1. Hypom. zu 4—37/s °/° ausznl .»
auch getlreilt in kleineren Posten. Off.
u. iv . A. »1  a . d. Tagbl.°Derl. 8732

Auszuleihen aus1. Hypothek
Privatcapstal voiz. ca. 250,000 Mk.»ganz
oder in Theilbeträgen , bei billiger Ver¬
zinsung. Offerten erbetenu. V. 1 . 801
an den Tagbl.-Berlaa.

28—40,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu
4"/«—4'/-°/» auszul.» auch getheilt. Off.
u. 8. A. 17 a. d. Tagbl.-Berlag. 8728Habe8«,««« Mk.

auSzulcihen. Ich würde dieselben ganz oder
getheilt auf 2. Hypotheken aiisleihei, oder
auch Restkauffchillinge übernehmen. Offerten
u. V. TT. 808 a. d. Tagbl.-Berlaa zu richten.

18—20,000 Mk. auf gute 2. Hypothek zu
mätz. ZinSf. (l */.—47«, 'o) auSzul.» auch
getheilt. Off. u. V. A, 30 a. d. Tagbl.-
Berlag. 8731

12.000 Mk. auf 1. und 22.000 Mk. auf
2. Hhpotbekz. Oktober auszuleihen. Näh. im
Tagbl.-Berlag. Cn

Großes Kapital
in beliebigen Summe » zu 4 Prozent bei

60 "/« Beleihung, bei Neubauten auch in Tyeil-
zahluugen, per gleich oder später auszuleihen.
Offerten erb. u. IS. 13. loi an den Tagbl.-Berl.

4IM # auf 1. od. gute2. Hyp.per 1. Okt. zu billigem
Zinsfuß auszuleihen. Off. unter « . » . 7»
an den Tagbl.-Berlaa.

15.000 Mk. «Itf2. Hypoth.,
auch noch mehr, will ich ausleihen. Offerten
erdeten unter 14. A. 50 « an den Tagbl.-
Berlaa.

111 ilfkA Mk. auf 1. auch2. Hyp. aiiszul.
l¥,WWw Joaepli Stern , Goldgasii 6.7000—800®Mk.
bei guter Sicherheit zum üblichen Zinsfuß durch

Selbstdarleiher gleich oder später auszuleihen.
Offerte» u. «3. M. 150 a. d. Tagbl.-Berlag.

100.000 Mk., auch getheilt, unter günstigen
Be dingungen auszuleihen. M. Linz, Marktstr. 6.

Mk. 50—60,000 Privat-Eapital auf rrste
Hypothek auszuleihen durchl"felirer A Co .,
Bankaeschäst, Lanaaasse 16.

4 kr Itzllltz « Kf 1. Hypoth., bi« -/- derTaxe, zum1. Oktober
zu vergeben. W . Frank , Scdanstraße5, 2.

Capitulien ?n leihen grsttcht.
30—35,000 Mk. gcg. gute 2. Hypoth. zu

4'/«—5 °/» auf neues, sehr reutabl. Wohn-
u. Geschäftöchaus (Eckhaus) in prima
Lage gef. Off. u. x . A. 18 a. d. Tagbl.-
Berl. 8729

Mk. 29—25,000
auf gute2. Hypothek per gleich oder später gesucht.

Vermittler verbeten. Näheres im Tagbl
Verlag.

Gesucht
Dg

Mk. 50,000.— 1. Hypoth. Privatgeld auf hoch-
reutabl. Geschäfts- und Wohnhaus in Frank¬
furt a/M. Offert, u. Eh. V. C. 381 an E147

Haasensteln & Vogler A .»Q„
Frankfurt a/M.

Auf vorzügliches Object, Geschäfts- u. Wohn¬
haus im Stadtcentrum. 1. Hypothek von
Mk. 150,000(oder2. Hypothek von Mk. 40,000)
ca. 70*/o der fcldgerichtuchen Taxe, von ver¬
mögendem Besitzer gesucht. Off. mit Angabe
des Zinsfußes sab T . K. i « o Tagbl.-Berlag.

Auf gute 2. Hypothek
nach auswärts p. gleich od. später 20—25,000 Mk.

gesucht. Vermittler verbeten. Offerten unter
14. A. 1» an den Taqbl.-Verlag.

"8K 5 ^ 0 erste Hypothek auf hiKeS
JtöbX*  Bcfitzthum, 50°/»der Taxe,

zu cediren gesucht. Offerten unt. <». IC. 181
au den Tagbl.-Berlaz

6- 7000 Mk. als gute 2, Hypothek ans ein
gutes Geschäftshaus gef. Nur Selbstdarleitzer
sind gebeten. Offerten unter >■- Ml. 108 im
Tagbl.-Berlag abzngebe».
Hi- Mk. mOO gegen Nachhypothek sofort aus
prima Object gesucht. Gest. Offertm unter
13. T.  los « an densTogbl.-Berlaa. 8292

20- 21,000 Mk. 1. Hypothek, (Haus u. Grundst.)
aesucht, lkl. I. ini , Marktstraße 6.

20,000 Mk. 2. Hyp, auf pr, Eck- ». Gesch.-Hau«
v. Beamt, gcs. Off. ». A. II . 155 Taabl.-Berl.

Suche ein Capital von 5000 Mk.
DMM gegen Sicherheit. Offerten vom

Selbstdarleiher unter I. . IS. 51 hgnptpostlag.

Mk. 35- 40,«»«, AjS
ein Fabrikgrundstück mit Wohnhaus, nächst
Wiesbaden, zur ersten Stelle gesucht. Offerten
von Selbstdarleihcrn mtt Angabe de« Zins¬
fußes unter H . II . 108 a. d. Tagbl.-Berlag.

verschikdelles

Von der Reise znrülf.
Br . Althansse,

Marktstratze9, 1. 8792

Welche gebildete Dame würde mit einer ebens.
L Freien- oder SUler-Pension
in beliebiger Stadt gründen wollen? Offerten unter
Chiffre V.  AVIV . 118 an ISudoir !lo «se.
Frankfurt a. M., erbeten. (Fcpt 2296) F11Q

Das Detecnv-u.AiiSkunflSbür.Frankfurta.M.,
Höhcnstr. 47,1, cmpf. sich bei allen vorkommenden
Auskünften, Beobachtungenu. Ermittlungeni. Jn-
u. Ausland bei bill. Berechn, unter strengst.Discr.

Königl . Theater . Ein Viertel-Abonnement
1. Parquet oder1. Rang für die Saison gesucht.
Off, erb, unter II . I-l. 151 an de»Tagbll-Verl.

Ein Lliytcl- Avonuement im Königlichen
ater, 2 Plätze, 2, Rang, 1. Reihe, abzuge'

Off. unter 1 . K. « 3 an den Tagbl.-Venag.
Ein Viertel Theater-Slvonnement,

2. Ranggallerie , 1. Reihe, abzugcben. Näheres
Friedrichstraß«48, Möbelladen,_

«> Königl. 1 / Abonn.
“ Theater / 8 gesucht, IV * ,

erste4 Reihen, Abelheidstxaße 99, 2._ 8639
Ein Achtel Abonn., Parterre, i . Reihe, abzug.

Näb. ISesvb >v!»ter 8tra »ss, Webergaffe 1.
PW"- Zwei «lchtel 2, Rang, 1. Reihe,

Mitte, abzngeven Ringkirche 10.
BereinS-Sälchcu einige Tage frei.

Restaurant Sprudel, Taunusstr. 27.

Schreibm.-Arbeiten
w. fckmelln. billig gel. Aarftraße 16, 2.

SSfp- 'Alle Tapczirer -Arvciten werden gur
und billig ausgeführt in und außer dem Hause.
Adolf Selunidt . Tapezirer, Frnnkenstratze 23.
Zu der MylsteMerel Lohronia",

Platterstraße 8,
wird jeden Tag geflochten, reparirtu. polirt, sowie
Holzsitze aller Art billigstu. gut aufgezogen. Beste
Gelegenheit für Brauereien, Wirthe, Theater» rc.
Garantie für In Material und Arbeit.

Lclmc'dertn, er̂te Kraft,
empfiehlt sich zur Anfertigung

von Damen-Garderobe jeder Art, speciell für
starke Damen, in und außer dem Haufe. Näh.
Ekisabĉiensiraße8, Gartenhaus3 Tr.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich in und außer dem Haufe. Billige
Preise. Hellinundstraße 38, Htb. 1 St,

Tucht. Schneiderin empfiehlt sich im Haufe.
Schwnlbacherstraße 37, M. 3 St.

Jung « Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Stiftstraße 21, Htb. 2.

Tücht. Schneiderinu. Modistin empf. sich in
und außer dem Hanse. Sedanstraße 11, 1. Et. I.

(Ltrümpfe werden mugestrickt zu 60 Pf.,
d angeftrickt zu 30 Pf. Frau l» «n »er,

Maschinenstrickerm, Avlerstraße 51, Hth. P.
Tüchtige Dügleriu sucbr noch für einige

Tage i. d. W, Beschäftigung. Albrechtstraße2, 3.
Handschuhe A»S ff -««s6905
Wäsche von Herren». Herrschastenw. schön

u. pünktl. gew. ». gebügelt Platterstr. 76, Frtsp.
Wäsche w. a. z,W. ». B. Karlstr.4o7U^

nimmt noch Damen an Scharn-
borststraße 17, 1 links.

Wwe. Bertha Backhaus,
Nerostraße 40, 1* Etage,

empfiehlt sich als Piaffeurin . Ausgedildet in
der Königlichen Universitäts-Klinik zu Berlin von
Herrn Profesior Mablndotvshi.

Jnuge Dame

(iah  Damen erhalten dis-
Uv ??* creten Rath II. Hilfe in

allen Frauenleiden. Briefe sind an 1». Schmidt
postlagernd Wetzlar zu r.

Damen sind, discr. irdl.̂ lufu. d. Fr. Hart-mann, Ww,, Hebamme, Mainz, Ecke Schdndornstr.
STiler (nltt tüchtiger besserer Dame ge-

„ Mkl ijtlfi setztcii Alters zu selbst-
ständiger Existenz? Offerten unter M. « , 151
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Wer leiht
für Universitätsstudien einige
Hundert Mark ? Gefl. Off.
bitte unterZW. I ". 8 . SIS
an den Tagbl.-Berlag zu richten.
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Wolle» Sir p. Tag 10—80 Ml. verdienen,
Io reisen Sie für mein neue» Patent auf Pro-
vision. I' a » > Heidi » Mittweida i. Sa.

Weicher Capitaltft oder größere Mascvmcn-
fabrik unterstützt einen Mann, der sich an einem
Preis - Ausschreiben betbeiligen möchte? Offerten
unter M. «». 145 an den Taabl.-Verlag,

Wer leiht oder ichcnkt Jemand 20 Mark?
Off. unter A. E . SO an den Tagbl.-Verlag.

PI>rc»ololi>il"
Ernstgemeint.

Junge Doctors-Wittwe in. einem Töchterchen,
Mk. 30,600 Vermögen, evgl., häuslichen, fried¬
liebende» Charakter, wünscht mit charakterfestem,
wohlgcdiidetcm älteren Herrn(Beamten in sicherer
Lebensstellung bevorz.), dem an einem freundlichen
Heim gelegem zw. Hcirath bekannt zu werden.
Discretion Ehrensache. Offerten beliebe man
unter Chiffre »j. i*. M. hauptvostl. niederzulegen.

Da«

Mmiiipulpct«-ßiitcaii
-Lion&Cie.,
Gchillerplatz1 - Telephon 708,

empfiehlt sich den Micthern zur kosten¬
freien Beschaffung von
, möblirte» und unmöblirte»

Billen- und Etagenwohnungen
GeschäftSlokalrn— mövlirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
?immobilieu«Geschäften undhpothekarischen Geldanlagen.

WMWWWW
GeschSftsloKale etc.

Als Bureau-
feines Lager oder

Magazin
sind zwei sehr große Helle Räume, für sich ab-

zuschließen, scp. Eingang, im Hinterbau, sofort
zu vermicthen. Ga» u. Elektrizität vorhanden.
Friedrichstraße 36. 4748

Gravenstratze0 Laden mit schöner3-Zimmer-
Wohnung und Zubehör zu vermietben. Näheres
Drogerie II . Koos Sachf ., IV . Schupp.
Metzgergaffe5. 5327
Ein schöner Laden

zu vermicthen Hotel Ries, Kranzplatz. 5540
Luxemburgstratze2, P., eine Werkstätte, auch

für Flaschenbiergcschäft geeignet, aus sogleich zuvermicthen. 5539
(Lchillerplatz 3 schöner heller Parterre-Raum'V als Lagerraum oder ruhiges Geschäft auf

1. Oktober zu vermietben. 5432
Eine Wohnung mit kl. Laden» auch für

Wäscherei paffend, ist per1. Okt. zu vermietben.
Näh. von 1—3 Fraukenstraße 2,1. 5509

Laden
zu vermiethen Hotel Block. 5542

Mahnungen.
Adelheidstratze 101, 3. Et., elegante Wohnung.

7 Zimmer, Schrankzimmerrc., mit allem
Comfort zu vm. Eigenthümer2. Et. 5178

Adolfstratze8 Drei-Zimmer-Wohnung,. Küche
und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Gartenbaus rechts, Part.

Hellmundstrahe 18» Vdh., einZ. und Küche,
Mansardw., zu verm. Näh. Hth. 1 St . 5427

Moritzftratzc 40, Part., 4 Zimmer nebst Zubeh.,
1. Stock, zu vermiethen. 5508

Moritzstratze 84, Bel-Etage, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Einzus. von 11—1 und 3—5. Näh. Part. 5494

Rheinstr. 30, 1, ein- Hochparterre-Wohnuna,
eignet sich auch für Rechtsanwalts- oder sonst.
Büreau, bestehend aus 5 Zimmern, Küche,
Keller, 1—2 Mansarden, per 1. Januar oder
per 1. April zu vermiethen. 5535

Röderallee 16 kleine Wohnung zu vermiethen.

TannnSstratze 13, Ecke Geisberg-?ratze, eine Wohnung im Seitenbau, dreiimmer, Kücheu. Zubehör, sofort zu vcr-
miethcn. Näh. H . Haas , 1. 5525

In schönst. L. Biebrichs 8-Z.-Wobn., 3. St ., f.
1. Okt. zu vermiethen. Roimapolheke, Kaiscr-
straßc 81, Haltest, d. elektr. Strb.

Ausstellung Düsseldorf.
Besucher finden gut. Nrivatloair zu Mk. 2.50(mit

Morgenkaffee) bei Lehrer He «. Hrischer,
Rcthelstraße 99. (No.6683) 1179

I
Wellritzstratze 39 ist eine Mansard-Wohnuug,

bestehend aus 1Zimmer und 1Küche, an ruhige
Leute auf 1.Oktober zu verm. Näh. im Laden.

Schöne 3- oder 4-Zimmer-Wohnung mit
Bad, zwei Balkons und allem Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei 5242

Hecht . Bülowstraßc 2, Eckladen.
Eine hübsche freund!. Wohn., best, aus 3Z.. Küche,

Mansarde, Keller, auf 1. Okt. an ruh. Fam. zu
vm. Näh. im Cigarrengeschäft Goldg. 17. 5511

der
Wegen Versetzung
Herrn Major v. Unruh ist die Wohn_ _ _ . . _ ... _ imtttp

Biebrich erste. 3 zu vermiethen. Näh. daselbst
im ersten Stock oder Schulgasse1, 2 St . bei
Friedr . Halkomesius . 5409

Elegante7-Zimmer-Wohnung, 1. St ., zu 2000 Mk.
zu vermiethen. Näh. Tagbl.-Verlag. 5478O

Auswärts gelegene Wohnungen.
Bierstadt. 2 schöne3-Zimmer-Wohnungcn mit

Abschlußu. Zubehör sofort oder 1. Oktober zu
vermiethen bei Gärtner Kobus , Blumenstraßc.

Bierftadt.
LViesbadenerstratze8, Part.» 3 Z., Küche u.

Zub. p. 1. Okt. an ruh. Miether zu vermietben.
Näh. Große Burgstraße 14, Laden. 5235

Möblirte Wohnungen.
Mauergasse 8/8 möblirte Wohnung, zwei

Zimmer und Küche, zu vermiethen.
Nicolasstr. 16 gut möbl.Bel-Et. m. einger.Küche

n. all. Zub. zu vm., auf Wunschm. Pens. 5488
Schwalbacherstr. 87, 1. abgeschloss. Wohnung,

2 möbl. Zimmer nebst Küche, zu vermiethen.
Wilhelmstratze 24 möbl. Wohnung, 1. und

2. Et., 5—7 Zimmer, eveut. mit Küche oder
Pension, zu vermiethen. 5362

Eleaant möbl. Wohnung, 4—5 Zimmer, ev. Küche,
für Winter zu verm. Näh. Nerothal 16.

Möblirte Wohnung(Kurviertel), gegenüber den
Kuranlagen , best, aus 9 Zimmern, Bad und
allem Zubehör, ganz oder getheilt, ev. mit
Küche od. Penf.. f. d. Winter zu 350 Mk. v. Mt.
Gest. Off. u. Ä . C. 54 an den Tagbl.-Verl.

Möblirte6-Zimmer-Wohnung mit Küche zu verm.
für 200 Mk. Näh. im Tagbl.-Verlag. 5479Dt

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarden , Schlafstellen rte.

Abeggstratze6, Villa Martha, in nächster Nähe
des Kurhauses, gut möblirte Zimmer, auch ganz
möbl. Wohnungen von 3—4 Zimmern,Part u.
1. Etage, mit eingerichteten Küchen sofort oder
spater preiswertb zu vermiethen.

Adelheidstratze6, 2, schön möbl. Zimmer frei.
Adlerstr. 3, Pt., ein möbl. Zim. sofort zu bm.
Adlerstratze 18, P„ sch. möbl. Z. zuv. 12 M.
'Albrechtstr. 5, Hth. 1 Tr., möbl. Zim. z. verm.
Albrechtstratze 13, 1, gut möbl. Zimmer frei.
Sllbrechtstr. 28, 3, f. m. Z. mit Schreibt, zu v.
Albrechtstr. 32, P., vor Abschluß, gutWohn- m.

u. Schlafzimmer an best. Herrrnf. gl. zu verm.
Albrechtstr. 37, 1 St ., erh. ein rl. Arb. K. u. L.
Albrechtstr. 43, P., sch. gr. möbl. Zim. zu verm.
Bertramstr. 16, P. r.. möbl. Z. sofort zu vyi.
Bleichstratze2, H. 1, sch. möbl. Zim. b. zu vm.
Bleichstratze 33, 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Blücherftr. 10, 1. Et. r., g. möbl. Z. m. o. o. P.
Dotzheimerstr. 24, V., frdl. möbl. Zim. zu vm.
Drndenstr. 1, 2, Ecke Emserstr., freund!, möbl.

Zimmer mit separatem Eingang zu vermiethen.
Friedrichftr. 21, 1. Etage, möblirtes Zim. z. v.
Fricdrichstr. 23, 2 l., eins. m. Z. f. 15 M. z. v.
Fricdrichstr. 36, Gth. 3 r., möbl. Zim. zu vm.
Geisbcrgstratze 26 eine möbl. große Mansarde

au rubige Person zu vermiethen.
Goldgaffe 3 eine möbl. Mansarde zu vermiethen.
Gust.-Adolfstr. 3» P. I., schönesm. Z. b. zu v.
Häfnerg. 3, 2, kl. möbl. Zim. mit Kost zu vm.
Häfnergasse 7, 3, ein schön möblirtes Zimmer

mit zwei Betten billig zu vermiethen.
Hclenenstratze2, Part., Ecke Bleichstraße, schön

möblirtes Zimmer per 1. Oktober zu verm.
Hellmundstr. 4, 3 I., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr. 13, 2, m. Z. mit Pension zu v.
Hellmundstr. 18, 2, ipöbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr. 32» 2, schön möbl. Zim. zu verm.
Hellmundstr. 82, 1. Et., erh. rl. Arb. K. u. L.
Hcrderstr. 10, P., gut möbl. Zimmer zu verm.
Hernrannstr. 19, 2 r., frdl. möbl. Z. zu verm.
Hcrmannstratze 24, 1, möbl. Zimmer zu verm.
Hochstätte 18 erhalten zwei sg. anst. Leute Logis.
Jahnstr. 14, 1, sch. möbl. Zim. an H. zu verm.

Kapellenstr . 3, ÄKS!
zu vermiethen.

Kapellenstratze 10, 1. Etage, schöne Zim. frei.
Pension von Mk. 3.— an.

47 2 St . I., schöne möbl.
•llltllfli « os - Z. (1—2 Betten) zu v.
Kcllerstratze6, P>, zwei möbl. Parterrezimmer,

sep. Eingana. sofort zu vermiethen.
Kirchgasse 19 sehr schöne möbl. Zim. zu verm.

Näh. bei Mrieir , im Laden. 6170
Lnisenstr. 12, Gth. 1, gnt' m. Zimmer zu vm.
Marktstratzc8 sch. möbl. Zim. u. Cab. zu verm.
Marktstratzc 12 bei Frau Clary sch. Z. frei,

OX monatl. mit Kaffee. G. Bett.
u *9 ve » a ♦ Auch wöchentl. Sep. Eina.

Marktstratzc 20 neu möbl. Zimmer zuv. 4929
Marktstratzc 23, 2. Stock, möbl. Zimgncr an

Leere Zimmer . Mansarden.
Kammern.

Oranicnstratze 84 schöne Mansarde an eine ruh.
Person zu vermiethen. Näh. Part . l.

Stcingaffe 11 leere hzb. Mans. an anst. P. zu v.

jüngeren Kaufmann oder Beamten zu verm.
Mauergaffe 3/5 möblirte Zimmer zu verm.
Moritzstr. 9, M. 1 l., erb. r. Arb. Kostu. Log.
Moritzstr. 34 erh. rcinl. Arb. Schlafstelle. 5543
Nrrostr. 14, Part, l., 1 möbl. Zimmer zu verm.
Nerostratze 17, 2 St ., gut möbl. M. au sol. H.
Ncrostratze 40, 1. Et. links, elegantes Zimmer

mit Schreibtisch abzugeben.
Nicolasstr. 18, 1. Et., g. m. Wohn- u. Schlafz.
Oranienstr. 2, P., erh. rl. Arbeiter Kostu. Log.
Oranienstr. 8 , 1, n. Rheinstr., g. m. Z. zu v.
Oranienstr. 24,1,1 —2 s. m. Z.. a. S . u. Schlsz.
Oranienstr. 84, Hth. 2 l., möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 60, V., mbl. Part.-Zim. sof. z. vm.
Rheinstratze 83, 1, ein gut möbl. Zimmer mit

und ohne Pension zu permiethen.
Riehlstratze 23, Hth. 1 r., freundlich möblirtes

Zimmer an reinlichen Arbeiter zu vermiethenRömerverg 13 erh. zwei bis drei Arb. sch. Schl.
Saalgasse 4/6 sch. m. Zm. m. 1—2 B. zu verm.
Saalgasse 22 kleine möbl. Z. mit Kost zu verm.
Saalgasse 38 , 2, ein schön möbl. Zimmer

billig zu vermiethen.
Scharnhorststratze 17, 2 l.. hübsch möblirtes

Zimmer, ev. Wohn- und Schlafzimmer, sofort.
Billa Schöne Aussicht 20, gegenüber der

Rößlerstraße, fein möbl. Schlafzimmer mit
Salon zu vermiethen.

Schwalbacherstratze3, 2 recht«, schön möbl.
Zimmer mit einem, auch zwei Bettenb. zu vm.

Schwalbacherstratze4, 1. St., Salon und
Schlafzimmer, elegant möblirt, zu vermiethen.

Schwalbacherstr. 29, 3 l.. g. m. Zim., sep. Eing
Weilstratzc 11,2 , möbl. Zimmer frei.
Wcilstr . 19, 1, schön möbl. Z. (7 Mk. per W.)
Wcllritzstr. 7, 1, ein möbl. Zimmer zu verm
Westendstr. 8, 2 St. r., s. möbl. Zimmer zu v.
Kl. Wilhelmstratze5, Part ., schön möbl.

Zimmer frei mit und ohne Pension.
Gut möbl. Zimmer aus 1. Oktober zu verm.

Näh. Kclleruraße5. 1. Stock.
Anst. Mann k. m. Z. erb. N. Steiug. 20, H. 2 l.
Möbl. Z. an zwei anst. M, zu v. N.Tagdl.-P. Ag
Möbl. Zimmer an Geschäftsfräulein billig zu

vermicthen. Näh, im Tagbl.-Pcrlaq. 6g

Hirmisr« . Slnllnngen , Scheunen
Keller etc.

Weinkeller
zu vermiethen Wilhelmstraße 54. 5544

MWWMW
Für Pcnsionszwecke geeignete
Villa in feiner Kurlage zu

miethen gesucht. Centralheizung und elektrische»
Licht erwünscht. Gest. Offerten an

Frl . Harle Hexroth,
Billa Primavera , Parkstraße 15.

Gesucht Hochparterre oder
_ _ 1. Stock nt. 5 Zim. u. Küche,

möblirt oder unmöblirt, Nähe des Kurparks oder
Nerothal, für ruhige ält. Damen. Offerten mit
Preisangabe Wilhelmstraße4, 2. -v. 1 _

S . z. 1. Okt. W. v. 4—7 Z. z. Pensionszw.
Off, m. Pr . u. A. V„ IW vostl. Schützenhofstr.

Kinderlose« Ehepaar sucht zum 1. Oktober
eine 3—4 -Zimmer -Wohnung mit Zubehör
(2 oder3 St .). Offerten mit Preisangabe unter
W. C.  O « au den Tagbl.-Verlag erbeten._

Zwei Zimmerm. Zubcb. von kl. Familie, auch
Umgegend, mit kl. Garten per 1. Okt. zu miethen
gef. Off. u. U. H. 17 3 an den Tagbl.-Verlao.

Eine Dame mit Heranwachsender Tochter
wünscht mit einem gebildeten Ehepaar oder allein¬

stehender Dame eine MhMg filt IWtll.
Gest. Offerten unter F. n . W . 117 an
Hudnif Mosse . Frankfurt a M . F110

Junger Mann sucht eins. möbl . Zimmer,
v. mit ganzer Pension, in Nähe der Kirchgaffe.

Offerten nur mit Preisangabe unter H . 1». 148
an den Tagbl.-Perlaa. _

Solider Herr sucht per 1. Oktober freundlich
möbl. Zimmer, möal. bei alleinstehenderDame.
Off. unter f». H . lei an den Tagbl.-Verlaa.

Gcschäfts-Jnhaberiil
sucht auf dauernd frdl . möbl . Zimmer in
besserer Familie, nahe der Wilhelmstraße. möglichst
mit gut bürgerlichem Mittagstisch. Offerten mit
Preisangabeu. 1». 4». 14 « an den Taabl.-Verl.

Zbici Kauflcute5W-» ."t!
Rheinstraße möbl. Zimmer, evtl, mit Schlaf¬
zimmer. Offerten mit Preisangabe iucl. Kaffee
unterI*. H . 109 an den Taabl.-Verlag.l

Leeres Wohnz . mit
Schlafeabinet SÄSE "«.1"
ev. auch mit Pension. Offerten mit Preisangabe
unterH . IS 147 an den Täabl.-Verlag.

Sffly Anständige Dame sucht schön möblirtes
Zimmer mit guter Pension. Gest. Offerten unter
14. I» 70 an den Taabl .-Verlag._

Schönes linnen. Zimmer für sof. ges. Offert,
m. Preis u. I, . H . 105 an den Tagbl.-Perlaa.

SlttaertB Mm ÄSrtÄ
Offertenu. Ei. F . 181 an den Tagbl.-Verlaa.

Peiisil»l>>i>erHl>tel-RestMl>llt
Sesilchl.

Gutgehende und gut eingerichtete Pension
oder kl. rentables Hotel-Restaurant wird mit
Vorkaufsrecht per Oktober vorerst mietbwcise zu
übernehmen ges. Gest. Offertenu. H . II . 158
an de» Tagbl.-Verlag. _

M kleiner Weinkeller iubtr
gesucht.

d. Taunurstr.
Näh. Tauuusstraße 22, Restaurant.

$y nttftcH-J1 eit|ioiis

Unterr. in jämmtl. Fäch., ArveiiSstunb.. Pe»,.
Erfolgreiche Vorbereit, auf alle Class. n. Examina!
Worbs « staatl. oepr. Oberlebrer. Luisenstr. 48.

G. w. g. Berg. d. Aufs. „War. muss. Schule
u. Hau» zusammenw. u. wie?" 9 . 1 Hauptpost.

Fräulein in. lebr gnler Lchulbilbuiig, 20^
möchte in einer Familied. Kindern bi« zu 10 I.
Nachhülfe ertbeilen(auch Musiku. Französisch)
geg. Erlernungd. Kochensu. monatl. Taschengeld.
Familienanschluß. Off. ANt. II . H . a. liouis
4". 1,ange . Ann.-Exp., Kothl ». _

Kochkursus
für j. Damen beg. am 6. Oktober. Anmeldungen
nimmt entgegen Frl. 4». 8laud , Kochlehrerin,
zwischen 12 und 4 Uhr, Kavellenstraße10, 1.
Schülerinnen werden auch in Pension genommen.

verloren Gefunden

Fräulein
aus guter Bürgersfam., 23 Jahre, kath., tüchtig
im Haushalt, sucht sofort Aufnahme in nur feiner
Familie zur weiteren Ausbildung in Sprache,
Umgangsformen rc. Gehalt nicht beansprucht, das.
feine Behandlung und voller Familienanschluß
Hauptbedingung. Gegenleistung Stütze der Haus¬
frau. Off. Augsburg ii 91, 1. Stock,

Mod. gr. Scklafz. zu vm. Dotzbeimerstr. 8, 2.
Luisenstrasse 13 . 3 . Etag -e , elegant

und einfach möbl. Zimmer mit oder ohne
Pension pveiswerth zu vermiethen.

On parle francais._ Se habla espanol.
Elcg. möbl. Sglon und Schlafzimmer,

sowie einzl. Zimmer Luiscnstratze 24, 1.

Billa Germania,
Sonnenbergerstrgtze 25.

Familien -Pension 1. Ranges . Gänzlich
hochmodern renovirt. Bäder. Stallungen

Kurpension
für Erholungsbedürftige und Reconvalercenten,
Sonnenbergerstr. 26, direct am Kurpark,

gesunde freie Lage.
Elegant möblirte Zimmer mit Balkons und

bedeckten Terrassen. — Großer Garten.
Centralheizung. elektr. Lickt, alle Arten Bäder.

_ Vor-ugliche biätetüche Verpfl. 5364
Gut. bürgerl. Mittags-u.Abcndtisch (Israel .)

im Abonnement billigst Langgasse6, 2 Tr.

Berlitz School
Sprachlehr-Institut für Erwachsene.

Rheinstrasse 13, Part

Clavier -Unterricht,S  Wiener Methode,ciwird gründlich crtheilt von conservatorisch ge¬
bildeter Pianistin. Beste Zcugniffe vorhanden.
Herberstraße 10, 3._ _

Armer Taubstummer verlor 100-Mark-
schein (Papiergeld) und bittet ehrlichen Finde,
dens. gegen gute Bciobnung abz. im St . Joseph»
Hospital, Langenbeckplatz, bei Pförtnerin.

Verloren gold. Damen-Uhr
(No. 107528) von F'riedrichstr. d. Kirchgaffe bis
Manrilinrstr. Abzugeben gegen gute Belohn. be,
Uhrmacher risssuhrius . Lnisenplatz 2.

Verloren
ilberues Monogramm (8. H . verschlungen)
m Kurpark. Abzua. Hotel Aegir. beim Portier.

Ein kleiner grauer Plaid verloren Abends
9 Uhr von Kempiuski bis Haltestelle Koch»
brunnen. Abzugeben TaunnSstraße 25, 3.

^  Ein gemalter Fächer m. Schildpati-
Gestell vom Residenz-Theater nach Hotel Block
verloren. Gegen gute Belohnung abzugeben
Panier Hotel Block.

Zwei Kinder- Schirme verloren in der
Nähe der „Mathildenruhc". Gegen Bel. abzug.
Bülowstraßc 11, 2 l.

pW- Grauer Zwcrgspitz abhanden
gekommen. Dem Wiederbringer Belohnung.
Vor Ankauf wird gewarnt. Näheres Bierstadt,
WieSbadenerstraße 17.

Arbeilsmurlrt
(feine Eonder-Ailigabe des „RrbeitSmarll de» Wiesbadener
lagblatt " erichei», an, Vorabend eines jede» AuSaabekagS im
Lerlaa , Lauggas,'e 27, Mid enthält jedeimal alle Dienstgeiuche
lind Dieiistangeböte, welchei» der nächstericheiaenden Nummer
»er „Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon s Uhr
„i Berlans, dar Stück b Pfg.. von S Uhr ab außerdem
»„entgeltliche Einsichtnahme. — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugniffe, sondern deren Ab>
ichristen beizusüaen; siir Wiedererlangung etwa beigelegter
Original- Zengnifse oder sonstiger Urkunden übernehmen pur
keinerlei Gewahr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

abaeholt ivorden sind, werden »»eröffnet vernichtet..

Weibliche Versmie » . die SieUirnss
fiirden.

Bei einem Gehalt von 50 Marl
_ monatlich und freier erstklassiger

'Station wird für einen etwas leidenden Er-
bolungsgast in Wiesbaden, der sich zu dauerndem
Aufenthalt hier niedergelassen, eine geeignete
Gesellschafterin» zunächst probeweise, verlangt.
Gef. selbstgeschriebeneOff. u. X. V . SS. sind
postlagerndHauptpostamt Wiesbaden nieder zul.

fVerkauf erinnert]
redegewandt, zum Vertrieb eines gani

neuen grossartig ausgestatteten
Frauenwerks

■ (concurrenzlos, in jedem HauseW
verkäuflich) _ ™finden dauernde Kxisten * hei nach¬

weislich hohem Verdienst.
Zu melden zw. 3 u. 5 Uhr Bleichstr.5.

Ich suche zum baldigen Eintritt eine angehende
unter günstigen Be¬

dingungen. Solche mit Sprachkenntnissen be¬
vorzugt. O . Eberliardt,
_ Stahlwaarensabrik, Langgafle 40.

Angehende Verkäuferin gesucht.
DMLiM Offerten unter 14. 1-. S . 404 an

den  Tagbl.-Verlag erbeten.
P5P Junge Verkäuferin für feines Etagen.

Confectionsgeschäft gesucht. Sprachkenntnisse
erwünscht. Offerten unter W . « ISS an
den  Tagbl.-Verlag.

JHJ—Eine Taillen-Arbeiterin für dauernd gesucht.
Therese Steinmetz , Moritzstr. 12.

tdTdvf tüchige Taillen - NN»
jylU vll Rockarbeiterinnen für

dauernd bei gutem Lohn gesucht.
Engel - Beutler . Confection,

Kirchgasse 10, 2.
Gesucht tüchtige erste Taillcnarbciterinu. zwei gute

Znarbeiterinneu Häfnergasse 13,1.
fü$ - Confection. Taillen-, Rock- und Zu¬

arbeiterinnen werden noch gesucht. 8587
C . Hies -fjebereck , Wilhelmstraße.

Gute Taillen- und Rockarbeiterinncn gesucht
Hathilde Schmitt , Wilhelmstraße 4.
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Tüchtige Taillen, und Nockarbeiterinnen

sofort ans dauernd gesucht.
w<  l .eister -Nodaeh , Gr. Burgstraße 9.

^P ’ Tüchtige erste Rockarbeiterin bei hohem
Salair für Jahresstelle gesucht.

Gerson . Wilhelmstraße 40.
^F \ O 5 Rockarbeiterin gesucht Taunusstraße9, 1. Etage rechts.
Eine gute Zuarbeiterin gesucht für Damen

schneidere, Doyheiwe,straße 26. M. 1 rechts.
Madchcuz. Kleidcrnähcn gef. Heleiienstr. 16, 2 l.

Crsteu. zweite Arbeiterin
für Putz per sofort bei hohem Verdienst
gesucht. Wilhelm Wemmer,

Wilhelmstraße 48.

Stickerin und Lehrmädchen ges. Bleichste. 9. 1.
Lehrmädchen aus gut. Familie gegen Vergütung
<»■ J? .tf,crßnffe 7, im Schirmgeschäft.
Sünft. Mädchen kann das Kleidermachenu. Zu

schneiden unentgeltl. erl. Bahnhosstr. 6, H. L r.
Koch-Fräulein verlangt

Promenade-Hotel» Wilbelmstr. 24.
Mädchen kann dar Kochen erlernen.

Näh eres Hotel Erbprinz.
Pp“  Haushälterin , erfahren in Krankenpflege,

25—40 Jahre alt, zur selbstständigen Führung
de» Haushalts von älterem Ehepaar in Bonn
gesucht. Meldung Vormittag» Bingertstraße 2,Hochparterre.

Köchin, welche gut bürgerlich kochen kann, gesucht
Kapelleiistraßc 41.

Sine tüchtige Herrschaftsköchin nach Mainz gesucht
Gute Stellung. Näh. TclaLpeestraßc2, 8.

Köchin
alsbald für Holland gesucht in

feines Herrschaftshaus . Hoher
Lohn. Muh feine Küche verstehen
und hauptsächlich gut empfohlen
sein. Zeugnisse vorlegen . Off.
u. 8 . G.  149 a. d. Tagbl .-Verlag.

Köchin gesucht.
Wegen Heirath der jetzigen Köchin wird auf

1. Oktober eine durchaus perfecte Köchin für
ein Kurhaus1. Ranges gesucht. Wo? sagt der
Tagbl.-Verlag. Um

Ein braves tiicht. Mädchen
gesucht Rhcinstraße 42. 1 r. 8470

Mädchen, welches kochen kann und Hausarbeit
mitmacht, gesucht. Schilfer , Webergasse3
Kartcnh. Part . 8603

MLSchenheim, ?,£Z’SZVf.
sucht sofort und später Zimmermädchen, Haus¬
mädchen, Alleinmädchen. Köchinnen für hier u.
auswärts. I». Geisser , Diakon.

Tucht. Dienstmädchen sofort ges. W-llritzstr 28, 1.
Tüchtiges Mädchen gesucht Adelheidstraße 37.
Ein tüchtiges Mädchen, das die Hausarbeit

gründlich versiebt und gut bügeln kann, wird
baldigst gesucht Adolfrallee 32, 2.

Tüchtiges Mädchen für Küche und Hausarbeit bei
gutem Lohn gesucht.

Schipper , Rhcinstraße 81.

Allein-Mädche» sucht
Schiemann , Adolfsallce 53.

Tüchtiges Mädchen ges. (doh. Lohn) Bahnhosstr.9.
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen, das selbst¬

ständig kochen kann, gesucht Mozartstraße 8.
Besseres zuverlässiges Mädchen zu einem kl. Kinde

gesucht. Näh. Dotzhcimerstraße 46. M. 1—3.
Suche für 15. September oder später ein

einfaches tüchtiges
Fräulein

(28—80 Jahre) als Stütze der Hausfrau.
Nur Solche, die im Hauswesen bewandert
sind, über gute Zeugnisse verfügen und auf
dauernde Stellung reflectiren, wollen sich meid.
N. z. erfrag, im Tagbl.-Verlag. Ed

Netteres zuverlässiges
Alleinmädchen,

welches kochen kann, für kl. feinen Haushalt
(zwei Personen) für sofort oder später gesucht.
Vorst. Vorm, zwischen8n. 12 Ubr Goethestr. 2.3.

Alleinmädchen mit antcn Zcugn. f. kleine
Familie ges. Gr. Bnrgstr. 13, 2. 8711

Tüchtiges solives Mädchen,
das perfekt kochen kan«, wird gesucht
Friedrichstratze 40, 1 r.

Eins. Mädchenw. gesucht Schiersteinerstraße 10,2.
Hausmädchen
Junger sauberes Mädchen für leicht- Arbeit

gesucht Spiegelgafle6, Laden.
Ein sauberes Mädchen,

welches selbstständig kochen kann, wird bei hohem
Lohn zu kinderlosen Leuten gesucht Lang¬
gaffe3) 1. Etage.

oder zum 15. d. M. ein
tüchtiges Mädchen gegen hohen

Lohn Herderstraße 15, Metzgerei.
Mädchen für bürgerlichen Haushalt sofort gesucht

Schwalbacherstraße 71.
Tüchtiges Alleinmädchen mit guten Zeug-

niffen zum 1. Oktober od. früher gesucht
Adelheidstraße 54, 1.

iBU- Ein ordentlicher braver Mädchen gesucht
Helenenstraße 25, 2 l.

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit
und zu Kindern gesucht. Nähere» Röder-
straße 87, 2. I

Ein ordentliches fleißiges Dienstmädchen gesucht
Emserstraße4, Vorderhaus Part.

r>n tüchtiges Mädchen, da«gut
bürgerlich kochen kannu. Haus¬

arbeit versteht, Sonnenberaerstraße 16.

Gesucht zum 15. Sept. ein brave» fleiß. Mädchen.
welche« alle Hausarb. verst.. Herderstr. 15, L

Ein Küchenmädchen ges. Darf, hat Gelegenb., da»
Kochen zu erlernen. Jacobi , Mnunliusstr. 1

Ein zw. Küchenmädchen gegen hohen Lohn gesucht.
Hotel National , Taunnsstraße 21.

Für eine einzelne Dame wird ein
beffcres Mädchen, welches fein bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit gründlich ver¬
steht, bei Mk. 20.— Gehalt und guter
Behandlung gesucht Adelheidstraße 14. Hpt.

Ein sauberes zuverlässige« Alleinmädchen wird
gesucht  Adelheidstraße 65, P.

Gin junge« williger Mädchen zu
kleiner Familie zum1. Oktober oder

auch früher gesucht. Vorzustellen bis Mittag»
2 llbr Herderstraße 21, 1. St . links.

Ordentliches anständige» Mädchen
für kleinen Haushalt gesucht. Näh.

Mauergaffc 10. 1. Stock.
Brave» Mädchen gesucht Gr. Burgstraße 17.

sofort gesucht.
wlUUIJIvll Seyb , Rhcinstraße 82.
Ein Büffetfräulein mit Zeug», zum sofortigen

Eintritt  sucht Hotel Nonnenbof.
«fesa* »» Tüchtiges reinliche» Hausmädchen
• *■*8» gesucht Bleichstraße6, 2.
Moritzstr. 39, H. 1 l., j. Mädchen zum Nähen ges.
Cin einfaches Kindersräulein

a. gleich ges. Taunusstr. 84, Conditorei» hier.
Ein braves Mädchen ges. Bertramstraße4, P.

tüchtig, für Hausarbeit ges,
Schwalbacherstraße 47, 1.

Bess. jung. Mädchen zu Kinder» v. 6—9 Jahren
gesucht, welcher auch etwas Hausarbeit über
nimmt. Frau Regierungr-Affeffor Muntre
Alerandrastraße 6.

Anständiger brave« Alleinmädchen,
da» jede Hausarbeit verstehtu. etwas kochen
kann, auf gleich oder 1. Oktober gesucht.
Gute Behandlung. Adolfsallee 28. Part.

HauSmädchcn für Vension für gleich od. später
gesucht GeiSbergstraße 28.

Frau Wüllen . Stellcnvcrur. ,Secrobcnstr. 4»
Sout .-L. , sucht perfecte Alleinmädchen in
nur feine Privatstellen zu einzelnen Per¬
sonen, 25—28 Mk. Lohn (feine und ante
Küche verlangt, ausgezeichnete Stellen) ,
sowie eine große Anzahl gedieg. Allein-
und Hausmädchen in prima Privat « u.
Geschäftshäuser, auch hoher Loh« .

Gesucht MovtlTSrSSZ
kocht, Adelheidstraße 88.

Gesucht tücht. Alleinmädchen, sowie Haus
u. Kindermädchen(gute St .) . Näh. bei
Fr. H ögler . Stellenverm. , Weberg. 48,1,

Alleinmädchen mit guten Zeuyniffen
gesucht, »r . Paris , Alcxandrastraße 9.

w ttfmrtnts Werl.MemMe«
znm 1. Oktober gesucht. Vorzustellcn bei Frau
l »r . Schrank , Rheinstraße 40, 1.

Ein ang. Bügel - und Lehrmädchen gesucht.
I, . Dauer . Sltzclberg.

Waschfrau für dauernd gesucht und eine angeh.
Büglerin Steingasse 26, Part.

Eine zuverlässige Waschfrau ges. Frankenstr. 17, P.
Monatsmädchen oder Frau

gesucht von Morgens9—11 Ubr. Näheres bei
Frau Pr . Landow , Morgens von 10 bis
12 Uhr, Gr. Burgstraße 16. 2.

Monatsmädchen von 8—1 Uhr gesucht Weil»
straße6. Part.

Br. MonatSmädch. o. Fr. ges. Schierfleinerstr 12, P
Monatsfr. v. 8—11 Morg. ges. BiSmarckr. 12. 2 r.
MonatsfrauI .':

und Abends 2 St . Luisenstraße3, 2 r.
Eine Monatsfrau für Vorm, gesucht Plattcr-

straßc2, Hinterb. P ., Frau Popp.
Monatsmädchen oder Frau per sofort ges.

Gustav-Adolfstraße7, 3.
Wcckfiau gesucht. Ph . Minor . Bahnhosstr. 18.
S . Wcckf rau gesucht Scharnborststraßc20.

Ein junges Mädchen im Alter
von 14—16 Jahren zum Ausfahren

und Ueberwachung zweier kleiner Kinder tag¬
weise gesucht von Morgens8 bis Abends8 Uhr
für 50 Pf. (mit Essen) per Tag, incl. Sonntag»,Kaiser-Friedrich-Ring 17, 1. Stock.

Junge» braves Mädchen für Nachmittags zu
Kindern gesucht Blcichstraße6, 2.

Ein junges sauberes Mädchen für tagsüber
gesucht Dambachthal 10, Gartenhaus Part.

Ein Mädchen tagsüber sucht
Hreidei . Webergaffe 86.

Willig, stark. Mädchen tagsüber ges. Hermannstr. 6.
Junges Mädchen für einige Stunden täglich

gesucht. <1. 'Wittenberg -, Bahnhofstraße 20.
Laufmädchen Ml ®aIm̂

Ernst Wahl, Blumen-Salon.
Ein braves Laufmädchen gesucht.

Ludwig Hess , Wcbergaffe 18.

Laufmädchen Krt9_1 ut,r fud*
Conditorei P . Münder , Mnseumstr. 3.

*Mm  Stillen eines Kindes ges.
TZ'raU Stiftstratze 14 », 3.

Weibliche Nersoire« . die Stellmrg
suchen.

Eine junge unabhängige gebildete
__ Dame, perfect im Französischen,

wünscht Stellung als Gesellschafterin oder Reiie-
beglciterin zu nur vornehmen älteren Herrn
oder Dame per sofort. Offert, u. H . E . 90
an den  Tagbl.-Verlag.

Ein tüchtiges junges Mädchen, welches
schneidern und frisiren kann,

sowie in allen häuslichen Arbeiten be¬
wandert ist, jucht Stellung als Jungfer.
Näh. im Tagbl.-Verlag. Cw

Junge Dame,
welche seit längerer Zeit aus einem hiestg.

Rechtsanwalt-Büreau arbeitet, i. Franzö-
wKeu perfect ist. gute englische Kenntnisse
besitzt, flott stenographirt»nd die Schreib¬
mosch, ne beherrscht, sucht anderw. Beschäftigung
nur für die Moraeust. (8- 1 U.). am liebst, als
Correspondentin. Privatsecr. od. Aehul. Off. u.
CH. Is. IS. ob  an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Fräulein au« guter Familie sucht Stellung in
mnem Putzgeschäft als Verkäuferin. Auf hohe«
Gehalt wird nicht gesehen. Offerten unter
T . H . 1S8 nn den Tagbl .-Verlag.

Stenotypistin
sucht Stelluna bei bescheidenen Ansprüchen. Off.

unter K . H . ic * an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige prop . Frau,
welche in allen Theilen der Haushaltung vor-
stehen kann, sucht sofort Stellung als Haus¬
hälterin oder als Stütze der Hausfrau, ist auch
geneigt Monatsstclle oder Aushülssstelle an-
ziinehmen. Gute Behandlung erwünscht. Zu
erfragen im Tagbl.-Verlag.

Vers. Köchin sucht Aushülssstelle. Oranienstr.' 53.
Junge Köchin sucht Stellung als Köchin, Bei¬

köchin oder Stütze der Hausfrau. Eintr. 1. Okt.
Näheres Carl Hüller , Bad Schwalvach,
Adolphstraße 29.

Perfecte HcrrschastSköchin mit besten Zeug¬
nissen aus ersten Häusern sucht sofort Stelle.
Spicgelgaffe3 bei Frau Freu «.

"vchin mit autcn Zeugnissens. Stelle in befferem
Haush. Off. II H . 1 }» a. d. Tagbl.-V.

Empfehle f. bürgl. Köchinnen, bessere Haus- und
Alleinmädchen mit autcn Zeugnissen. Frau
Elise Lang -, Stellenverm., Ellenbogengaffc7.

B -ff-res Mädchen sucht Stelle als Kasfec-
oder Beiköchin. Offerten unterV. H. 13*
an den Tagbl.-Verlag.

Köchin sucht Stelle, übernimmt etwas Hausarbeit,
geht auch in's Ausland. Walramstraße 25, 1.

sucht ein ält. b. Mädchen
für Kochen und Hausarbeit

September. Ecke Langgasse, EingangGoldgasse, 2. St.
^Eff. Fräul. sucht Stell, in f. Restaurant od. Cafö.

Offerten hinter Mk. E . postlagernd Schützenbofstr.
Zwe» Mädchen, welche dar Nähen, Bügeln,

Servilen und jede Hausarbeit grüudl. verstehen,
f- St . als b. Hausmädchen. N. Schachtstr. 8, 1.
Ein anst . Mädchen,

da» alle Hausarbeiten verst., s. Stelle z. 15 d. M.
N. Ora nienstr. 1, Ubrladen. Von 6—7 zu spr.

Braves williges Mädchen, das
in allen häuslichen Arbeiten erfahren

ist und auch das Näbcn erlernt bat, sticht Stelle
in ruh. Haushalt. Näh. im Tagbl.-Vcrl. EI

28  3 - °lt, sucht
* " ♦ St .z.sebstständ.

Fuhr. d. Hausb. bei Wittwerm. K. Gest. Off.
Nerostraßc 10, 2 l.

Besseres Kindermädchen sucht Stelle zu ein bis
zwei Kindern in feinem Hause. Offerten unter
M. «». hauptpostlaaernd.

Bess. Mädchen, dos selbst, g. kocht, sucht Stelle
auf 18. d. M. Oranienstraße 38, Part.

Aust. Mädchens. St . als Hausmädchen, am liebst.
bei russischer Herrschaft. Webergasse 52. 2 St . I.

Gewandtes Zimmermädchen, w. servieren
kann, sucht Stelle. Off. u. W. H. iss
an den Tagbl.-Verlag.

Besseres Mädchen, welches kochen kann,
sucht Stelle. Offerten unter X. H. 13 «
an den Tagbl.-Verlag.

4*dt P Pitt lucht bald. Stellung. Gefl.
Off. Luisenstr. 17, H. 3 St.

Achtbares Mädchen, kath.. 24 I . alt, in Küche.
Feinbügeln und Hausarbeit selbstst., sucht pass.
Stelle zu November. Offerten erbeten unter
A.  P , Herne i . W . , Beckstraße 13.

s- Bescb. (W. u. P .). Wcberaasse 50. 1 St.
V * Ein älterer Mädchen sucht Wasch- u. Putz-
deschäftiguna. Bleichstraße 10, Laden.

RI. Fr . s. Misst, f. M. Bleichstr. 23. Stb. Dach.
Mädchen sucht für Nachmittags Beschäftigung,

gleich welcher Art. Scharnhorststraße17, 1 link».

Männliche Personen . dir Stellung
finden.

Wer Winter-VMnsl!
ProvisioiiS- Stadtreisende gesucht oder Niederlage

überall an Kohlen-, Holz- oder Consumartikcl-
Handlniigen für „die berühmten Bulkan-
Kohlcnanzünder" zu vergeben. — Besser als
BLndelholz, Spähne, Lohkuchcn, Reisig, Tann-
äpfcl rc. — Kein- Pctroleiimgcfahr mehr! Zeit-«nd Gtldersparniß! Sofort ein Oien oder

Herd in Brand! MassetMbsiltz
bei treuer Kundschaft. — Offerten an

Ernst PfestrofT , Frankfurt a . M . ,Rothschildalle- 63.

Mannheimer Cigarren-Fabrik
sucht tüchtige, gut eingeführte

Vertreter.
Offerten sub T . « 288 « I, an

Haasemtein & Vogler A .- G . ,
Mannheim. F48

Junger Bnutechniker zur Ausarbeitung von Werk-
zeichnungenn. Kostenanschlägen gesucht. Offert,
u. 'C» 108  im Tagbl.-Verlag abzugcben.

sür Lebens-Versicherung
<4Llsttl >ltbtt1b werden cngagirt durch die

Gen.-Ag. d. „Concordia " , Luisenvl. 1. 8516
Zum Êiukassiren von Geldern, sowie
GcschäftSabschlüffen wird cin ge¬

wandter zuverlässiger Mann gesucht. Hand¬
werker. welcher kleine Cautioii stellen kann,
bevorzugt. Auch findet daselbst ein fleißiger,
energischer Reisender geoen bobe Provision
Stellung. Offerten unter 3. E . 119 an den
Tagbl.-Verlag.

Acquisiteure
werden gegen höchste Bezüge cngagirt durch die
Subdircction Erathstraße 15, Part.

I Kllnfmänn.u.tcchn.Leiter,
Buchhalter, Corrcspond., Contorist,
Expedient, Berkäufer, Commis,
Filialteiterinncn, Correspondentin.,
Bttchhatterinnen, Contortstinnen,
Verkäuferinnen bis 150 Vik. Gehalt'
Directricen bi«4000 Mk., ReisedamenV

Intern , (aufm. Strllenbürean,
Frankfurt a. M., Zcil 24,1. E48

Tüchtige Bananschläger gesucht.
Pritr Fna , Dotzbcimerstraße 26.

Ein Bauschrciner (Bankarbeiter)
gesucht Oranienstraße62, Werkstatt«,

Ein tüchtiger Schreinergehülfe gesucht.
C . Christ , Saalgaffe 4/6. •'

Tüchtige Weißbinder gesucht.
Hilse A Hiihlmann.

P3ST“ Ein Tapezirergeyülfe gesucht DelaSpee-
straße3, 1.

TapeziergeHülfe gesucht Gustav-Adolfstraße 1.
Schulnnachera. erstkl. Herren- und Damenböden

bei höchstem Lohn gesucht. A.  Pfeiffer,
Mainz, Gr. Bleiche 40.

Barbiergehülfe zur Aurh. sof. ges. Adlerstraße 29
Ein Bademeister gesucht. Off. u. E . G . i k»

au den Tagbl.-Verlag.
aus best. Familie, mit guter

vUJlllUy Schulbilduiia, kann sofort
eintreteii bei Ed . Wcygandt , Kirchgasse 34,

Einen Lehrling stickt
3.  M . Hoti > Mehl .. Gr . Burgstr . 4.

gestickt für ein kaufm. Bürean.
Selbstgeschrieb. Offerten«nb

V. V. 1008 an den Tagbl.-Verlag. 8480
Tavezirer-Lehrling sofort gesucht. Näheres

Adoir Seipel . Herderstraße33, Stb . Part^

Hausbursche,
fleißig und zu jeder Arbeit willig, mit guten Zeug¬

nissen über seith. Thätigk., gesucht. Offerten u.
E.  loo au den Tagbl.-Verlag.

Ein jüngerer kräftiger Ha«S-
lP«>Wf bursche, welcher gute Zeugnisse auf-

weisen kann, gesucht von der Eisenwaarenhandl.
Hch . Adolf We ^gandt , Webergasse 89.

Jung. Hansbursche findet dauernde Stellung bei
E . 1». Hiein . Kl. Burgstraße 1.

Fleißiger reinlicher Hausbursche, der auch zu
serviren versteht, gesucht Albrechtstraße 81.

Jg . Hansbursche ges. Rbeinstr. 79, Colonialw.-H.
Tüchtiger Hansbursche per sofort gesucht

Kirchgasse 60, Rothes Hau«.
Junger Hansbursche ges. Kaiser-Friedrich-Ring 14.
Jüngerer lediger Bursche

mit I« Zeugniffen für Herrschaftsstall gesucht.
Derselbe muß mit Pferde- und Wagenpflege
vertraut seinu. sllhreN können. Persönliche
Meldung bleibt unberücksichtigt, schriftliche
Offerten mit Zeugnißabschriftenan Rentner
Hoibe . Billa „ Charlotte " , Lesfingstr . 7.

Ein ordentlicher zuverlässiger Kutscherf. Geschästrw.
gesucht. Zeugn. erw. Näh. Adlerstraße 58, Pt.

. ^ Tüchtiger Knecht gesucht Feldstraße 18.
Stadtkundiger Fahrknecht für Flaschenbier gesucht

Sedanstraße 3.
Ein Knecht gesucht Feldstraße 13.
Ein Schweizer gesucht Schwalbacherstr. 89.
Mehrere Leute werden gesucht. Nähere» bei

Harl GUtiler , Dotzhcimerstraße69.

Männliche Personen , die Stellnng
snchrn.

Junge s. Stellea. Schreincrlchrl. Adlerstr.53,H.D.
Arbeitsnachweis Rattans «.

Diener , ledi ,̂ in. guten Zeugn ., sucht
sof . gute Stelle , hier od. ausw.

Zum 1. Oktober suche für meinen zuverlässigen
gewandten verbeiratheten Diener (mit besten
Zeugnissen ans Herrschaflshäuser»), den ich
warm empfehlen kann, anderweitige Stellung.
Vcrtraueilsposten, al» Kassenbotc oder dergl.,
bevorzugt. Näh. im Tagbl.-Verlag. vt

Suche für nieineii 18-jähr. Sobn Stellung als
Diener. Derselbe ist treu, fleißig, gewandt und
wird sich in dieses Fach bald einlerncii. Eintritt
sofort. Briefe an Schloßvogt Hopf , Belvedere
bei Weimar. E47

25  3 " i' 79  Mir . groß, s. Zt.
'Vfvllvlt Gcsr. im2. Garde-Rcg. z.Fuß,

sucht Stellung als Livree-Diener oder ähnlichen
Posten in hochberrschastl. Sause. Gefl. Offerten
unter AI. G. 1*1 a. b. Tagbl.-Verlag erbeten.

Junger Mann, Infanterist, der Herbst entlassen
wird, wünscht Stellung als Diener oder irgend
welcher Art. Führungszcugniß mit „Recht gut"
steht zur Verfügung. Offerten unterA. 3. ISS
au den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann, verh., sucht Stell.
__ als Herrschaftsdiener, Reisebegleiter

oder Verwalt,ingspostcn. Off. u. V. G . 152
an den Tagbl.-Verlag.

Ein verhciraiheter Mann, nüchtern und zuver¬
lässig. sucht Stelle als Herrschaftskulscher oder
al» Portier in hcrrschaftlilhem Haus.
Selbiger eignet sich zu jeder vorkommenden
Arbeit. Pr. Zeugn. u. Rcfer. können vorgel. w.
Gefl. Anerb.u. L . G 143 an den Tagbl'.-Vcrl.

Junger Mann sucht Stellung bei einzelnem Herrn
als Reisebegleiter, Privatsecretär rc. Offerten
unter s . ei.  lsi an den Tagbl.-Verlag erb.

Junger verheir. Mann sucht per sofort dauernde
Stelle als Hausdiener oder sonstige Arbeit.

E „ dw . I.eihold . Jahnstr.' 36, Hth. 3.

Fayiilirn-Uachrichten

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Tbeinabme an dem Verluste unseres
lieben Kindes, Knfst, sagen wir auf
diesem Wege Allen uuseru illuigstcuDank. Im Namen

der trauerudeu Hinterbliebene«:
K. Kleber , Droschkcnbcsjtzer.
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Ko<k0ru„n«n. 7 Ubr: Morqenmusik.
Kurhaus. Nachm. 4 Ubr: Concert. Ab8 Uhr

Doppel»Concert. 9'/» Uhr: Großer Ball
Illumination desK«rgarten».

Königliche Schaulinelc. -Abends? Uhr: Der erste
Schliff. Der Fünfte.

Nestden) -Thcater. Abends7Uhr: Einquartierung.
(Le brnet de logement.)

Makvalla-Theater- Abends8 Uhr: Vorstellung.
Wafllalla(Haiipl-Reffaurant). 8 Uhr: Concert.
'Reichshallen-Theater. AbdS. 8Ubr: Vorstellung.
Aqutsches Kaus. Abend» 8 Uhr: Gr. Concert.
Geffentliche Versammlung der Metall-Arbeiter
' und Schlosser im Concordia-Saale, Stiftstraße,

Abends81/»Uhr. _
Aauger' s Kunstsalon, Taumirllraße 6.
Aolkslesehaste. Friedrichstraße 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 9'/« Ubr Abends.
Sonn« «. Feiertags von 10'/»—12'/«Uhr u. von
4 bis 0 Uhr. Eintritt frei.

Damen-Lluv. Taunusstraß- 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Mendr 10 Uhr.

Verein für Kuskunft über Mahlsahrts-Kin-
richtungen und Ilechtsftagen. Täglich von
6—7 Uhr Abend? rm Nathhanse im Büreau de,
Arbeitsnachweise, (Männer-Abtbcilung).

ßeutralstelle für Kranlienpffegerinuen(unter
Zustimmung der hiesigen ärztlichen Vereinet,
Abt. Il (f.  böb. Berufet des ArbeitSnachw. f.
Frauen, im Rythhaus. Geöffnet: '/-9—'/-I und
i/„3—7 Uhr, Sonntag» '/-12—1 Ubr.

KrSettsuachmeis unentgeltlich für Männer «.
Arauen: im Nathban»von9—12V«u. 3—7Uhr.
Männer-Abth. 9—12V. und von2V.—« Uhr.—
Francn-Abtb. I: für Dienstbotenn.AOeiterinnen.
Franen-Abtli. 11: für höhere Berufsarten und
Hotelpersonal.

Porto -Tore für da» Deutsche Reich
und im Verkehre mit Keltcrreich-

Ungorrr.
Krief « ») Ortsverkehr*) ßrankirt bis 250g 5 Pf.,

unfrankirt 10 Pf ., b) übrige» Reichs-Postgebiet,
Bayern, Württembergu. Ocsterrrich-Ungarn fran-
kirt bi« 20g 10 Pf., über 20g bis 250g 20 Pf.,
unfrank.bis 20g 20 Pf., über 20xbi»250g80 Pf.

Postkarten a) Ortsverkehr*) einfache2 Pf., un-
ßrankirt4 Pf., mit Antwort 4 Pf., b) übriges
RcichS-Postgebiet, Bayer», Württemberg und
Oesterreich-Ungarn einfache5 Pf., unfrankirt
10 Pf., mit Antwort 10 Pf.

Drucksachen n) Ortsverkehr*) bi, 50 g 2 Pf.,
über 50—100g 3 Pf., über 100—250g 5 Pf.,
über 250—500g 10 Pf., über 600gbis1kg 15 Pf.,
b) übriger Reichs-Postgebiet, Bayern, Württem¬
bergu. Oesterreich-Ungarn dis 50 g 8 Pf., über
50—ICOg 6 Pf ., über 100—250g 10 Pf., über
250—500g 20 Pf., über 600g bi« 1 kg 30 Pf.

Maarenprobrn a) Ortsverkehr*)bi«250g5Pf.,
über 250 bis 350 g 10 Pf., b) übrige, Reichs-
Postgebiet, Bayern, Württembergu. Oesterreich-
Ungarn bi»250g 10 Pf., über 250- 850g 20 Pf.

Grschiiftopapir »« a) Ortsverkehr*) bi« 350g
5Pf., über 250 bi, 500g 10 Pf., über 500g bi»
1kg 15 Pf., b) übriges Reichs-Postgebiet, Bayern
und Württemberg tnach Oesterreich-Ungarn nicht
zulässig) dis 250 g 10 Pf., über 250- 500g
20 Pf., über 500g bi» 1kg 30 Pf. Zufammew-
packen von Drucksache», Waarenproben und
GeschäftSpapieren zulässig bis zum Gewicht von
1 kg. Taxe wie für Gefchäftspapiere. (Nach
Oesterreich-Ungarn nur bis 350g zulässig. Taxe
wie für Waarenproben.)

Ginschrrivgrbütjr 20 Pf., Rückscheinseduhr

ReichSbank.
Badische Bank.
Bankf. Süddeutschland.
Bayerische Notenbank.

SächsischeDresden.
Württembcrgcr

bank.

Bank
Noten-

'Die Banknoten vorstehender6 Privat-Notcw
banken werden von den Neichsbank-Anstalten in
Städten mit über 80,000 Einwohnern, und bei»
jenigen Neichsbank-Anstalten, welche mit der be¬
treffenden Privatbank in derlelbeii Provinz bezw.
demselben Bundesstaat oder in dessen Nachbarschast
gelegen sind, in Zahlung genommen.

ftanltnoteir,
vrlchr nicht im «anzru Reichsgebiet

umtauffaliig sindr
.cankfurter Bank.
Zrauuschwcigische Bank (nur im Herzogthum
Braunschweig). , „ ^ .

Landständische Bank in Bautzen(nur rm Königreich
Sachsen). . . .

Kassenscheine der Stadt Hannover (nur m der
Provinz Hannover). ^

Vorstehende Banknoten werden nur von den in
dem betreffenden Bundesstaate bezw. der Provinz ge¬
legenen Reichsbank-Anstalten in Zahlung genommen.

Theater-Eintrittspreise.

M Wi ii•*-J1 rt dt vi riifcn
Uhr: Turnen der

-6 Uhr: Turnen derH»rn-Hesellschaft. 3—4V,Mädchen-Abtbeilung. 4'/--
Knaben-Abtheilnng. . „

Männrr -Turnuerein. 8 Uhr: Fechten. 9 Uhr:
BücheranSgabe und gesellige Unterhaltung.

Kranken- und Sterbekasse der Metallarbeiter.
Von 8—10 Uhr: Versammlung.

Kriege» und Militär -Verein. Abend?8'/,Uhr:
Gesangprobe. „

Sparverein Mellend. Abends8'/« Uhr: Vereinr-
abend und Einzahlung.

Stemm-u.Ming-Klnv Ätgletia.8'/.Uhr:Uebung.
Hurn-Verein. Abends9 Uhre BiicherauSgabe

und gesellige Zusammenknnst.
Mäuner -Kesangverein Union. 9 Uhr: Probe.
Evangelischer Männer- u. Jünglings-Verein.

Abends9 Uhr: Gebetstunde.
Christlicher Verein junger Männer. Abends

9 Uhr: Gebetsstunde.
Scharr' scher Männer-Lhor. Abd».9Ul,r: Probe.
Gärtner-Verein Kedera. 9 Uhr: Versammlung.
Gesellschaft Aidelio. Abends9 Ubr: Probe
Vervand derisapezirer-KehÄtfen. Abends9 Uhr:
Vereinter M̂ rftemkerger, Mesvadcn. 9 Uhr:

Vereinrabcnd.
Mnrger-Schützen-Korvs. VereinSabend.

AeWMWlrMM

4W- 6S0M .'bOPfi, über 600- 800 Mk. 60 Pf.,
d) Oesterreich- Ungarn 10 Pf. für je 20 Mk.
(mindestens 20 Pf.), Meistvetrag der Postan¬
weisung 800 Mk.

Für Machnahmesrnpungen kommen neben dem
Porto .für die betr.Sendung im inneren deutschen
Verkehr folgende Gebühren zur Erhebung: 1) Vor-
zeigegebühr von 10 Pf. 2) Die Gebühren sür Ueber-
mittelung des eingezog. Betrages an den Absender,
Meistbetrage. Nach«. 800 Mk. Nach Oesterreich:
da» Packetporto, außerdem eine Nachnahmegebühr
von 1 Pf . pro Mk.. mindesten» 10 Pf.

Das Porto für Packet«beträgt auf Entfernungen

Ein Platz kostet: Eins.
Preise

Mittl.
Preise

Hohe
Preise

M. 'S) •Ä -S) Ji .S)
FremdenlogeI. Rang . . 8 — 10 — 14 —
MittellogeI. Rang . . . 7 — 9 — 12
ScitenlogeI. Rang . . . 6 — 7 50 10 T
I. Ranggallerie. 5 .50 6 50 9
Orchestersesscl. 5 50 6 50 9
Parqnet. 6 — 5 60 7
Parterre. 2 50 8 4
ü .Rang1.ll.2.Reihe,3. bis

5. Reihe Mitte . . . . 2 50 3 4 __
II. Rang3.bis5.Reihe Seite 1 75 2 25 3 —
III.Rangl .u.2. IteiheNtitte 1 75 2 25 3 —
HI. Rang2. Reihe Seite u.

8. u. 4. Reihe . . . . 1 25 1 50 2 —
Amphitheater. — 85 1 1 40

Schauspielerinnen,
ihre Nichten

Mary Spieler.
WilhelmineLösch.
Lola Winter.
Claire Sitty.
Agathe Müller.
Minna Agte.

Gerdy Waiden.
Elly Osburg.
Bertha Ladel.

Residenz-Theater.

(in geogr. Metten)

Packet-
im Gewichte

.Ls‘jOT-I

ikl

e?vO|*30

b.5 kg einfchl.125,3)
f.leb. weit.kg| 5 „ .. „ — „ — „ —
Mertl >sendu»s «n. BersichenmgSgcbühr

60 A
10

-S

50 3)
20

-I

1
T
50 H
80

.8

Z. 5
50 $
40

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache!
Preise

Erhöht!
Preise

'S) M. 'S) Jli. 'S)
Fremdenloge. . . . 2 50 5 — 7 60
I. Rangloge. . . . 2 — 4 — 6 50
Sperrsitz1.—10.Reche
Sperrsitz 11.—14.Reihe

1
1

50 8
2

5
3 —

Nümmerirter Balkon. 50 1 1 75

im Hause Kirch-
(®. Tagbl. 427Versteigerung von Mobilien-c.,

gaffe 23, 1, Vorm. 10 Uhr.
S . 7.)

Versteigerungvon Mobilien 7t., im Hause Vork-
straße7, Vorm. 10 Ubr. (S . Tagbl.427S . 7.)

Einreichung von Offerten ans die Lieferung vo»
4200 Gebnnd Heftstroh(Kornstroh) für die Kgl.,
Domanial-Weinberge rm Rheingau und zu Hoch-
hctm, beim König!. Domänen-Nentamt, Hcrrn-
qarteiistraße7, Vorm. 11 Uhr. (S . „Amts. Anz.
No. 108" S . 2.)

Versteigerung der 2. Schur Gras von verschiedenen
Grundstücken im Distr. Alterweiher; Zusammen¬
kunft Nachm, ö'/, Ubr an Beuusite. (S . „Amtl.
Anz. No. 110" S . 2.)

Versteigerung de»Ertrag»von verschiedenen Aepsel-
nnd Birnbäumen an der Hinteren Sonnenberger-
straße; ZusammenkunftNachm. 5 Uhr an der
Kronenbrauerei. (S . „Amtl.Anz.No. 110"S . 2.)

Versteigerung der GrummetoreScenz von2 Grund¬
stücken im Distr. Tennelbach; Zusammenkunft
Nachm. 5'/- Uhr an der Tennelbachstraße. (S.
„Amtl. Anz. No. 110" S . 2.) _

lUcHcr - i ’ ciid | tc
Meteor - logische Beobacht,mgr»

der Ktatio,, Wiesbaden._

, Meistgewicht).
'.,unfrankirt 20 Pf.,mit

11. September 1902.
Barometer*) . . .
ThermometerC. . .
Dunsifpayn. (mm) .
R-l. FeuckMkeit(°/°)
Windrichtung. . .
NiederschlagSh.(m)
Höchste Temperatur 2f.3. Niedr. Ten*) Die Barometerangaden.sind
Normalschwere reducirt.

7 Uhr 2 Uhr 9 Uhr Mittel.
Morg. Nachm. Abd».
~7S09 749.4 748.5

138 21.0 15.7 16.6
10.7 18.5 12.1 12.1
92 74 91 86

NW. N. W.
2.5

Temper. 12 9.
auf —0° C.

,50 ^50
ür je

300 Mk. 6 Pst. mindestens' aber 10 Vf., außer¬
dem Packetporto wie vorstehend, bei Briefenb:S
zur Entfernung von 10 geographischen Meilen
20 Pf., auf größere Entfernungen 40 Pf. Porto.

GilorfteUung für Briefe, Postkarten, Drucksachen
rc. 25 Pf ., sür Packet- bis 5 Kilo 40 Pf.

P - Üauftriig - (bis 800 Mark) 30 Pf. Bei lieber,
jendung der eiiiaezogcnen Beträge kommt diePost-
anweisungsgebühr noch in Abzug.

Nach den übrigen zum Wrttpostvrrri « gehören¬
den Ländern beträgt da» Porto:

I frankirt 20 Pst > für je 15 g (ohne
Kvtef« ^ unfrankirt 40 Pf. j
Postkarten (einfache) 10 P"

Antwort 20 Pf.
Drucksachen, Geschäftspapiere , Maaren-

proven 5 Pf. für je 50 g, mindestens jedoch
für Gefchäftspapiere 20 Pf., für Waarenproben
10 Pf. Meistgewicht der Drucksachenu. Geschäfts-
Papiere2 kg, der Waarenproben 350 g.

Ginschreivgev . 20Pf.: Rückschrivgel». 20Pf.
Packet «bis zu5kg nach Dänemark, Belgien,Nieder¬

lande, Schweiz, Frankreich 80 Pf-, Italien 1 Mk.
40 Pf. Packele bis zum Gewicht von3kg nach
Spanien1Mk. 40 Pf., nach Portugal1Mk.80 Pf.

*) Die Taxen für den Ortsverkehr gelten auch
für oen Verkehr mit folgenden Nachbarorten:
Biebrich, Bierstadt, Dotzheim, Heßloch, Kloppenheim,

Rambach und Sonnenderg.

Uerbonfst-Ile« f. Ugstwertrprichen
des PostauitS Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adressen, Post-Aufftägen re.) : beiF-AIexi, MichclS-
berg9; I . B-er, Wwe.. G-isbergstraße 16: Fritz
Bernstein. Wellritzstr. 25; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh. Conradi, Waldstraße 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Dich!. Wilhelmstr. 22; I . Ehl. Bülowstr. 7;
K. Erb, Adelheidstr. 76; A. Haas, H-rderstr. 19;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17; Th. Hendrich,
Dambachthal1; C. Hofheinz, Platterstraßx 102;
El. Jhl , Waldstr. 63 (Gen,. Biebrich); F. Klitz,
Rheinstraß- 79; A. F. Knefeli Langpässe 45;
PH. Krauß, Albrechtstr. 86; I . Losem, Riehlstr. 2;
K. Lotz, Moritzstraße 70; E. Menzel, Lahnstr. 1a;
F. A. Müller, Adelheidstr. 82; Fr. Rompel.Römcr-
berg 2/4; H. Schicker, Moritzstr.50; H. Schindlmg.
Neugassei; A. Sommer,Borkstr. 11; O.Unkelbach,
Schwalbacherstraße 71; Ä. B-nn. Kranzplatz 2;
Carl Vorpahl, Webergaffe 45/47; Ehr. Weyers-
Häuser, Kassirer, Schlachthaus.

(Tlfcntcv (rmiccvtc
Malhallir -Tbeatiep . Mauritmsstraße l a.
Svecial' täten-Vor stellnna. Anfang Abend» 8 Ubr.

Rrrchshaü - rr-Tls - at - r . Stiftstraße 16.
Svecialttäten- Vorstellung. Anfang Abend, 8 Ub r.

Kais - r -Van - rama . Rheinstraße 37.
DieseWoche: Die Schweiz._

Auswärtige Theater.
Frankfurter Ktadttk «at«r . — Opernhaus

Samstag: Tannhäuser und Der Sängerkrieg auf
Wartbürg.—Sonntag: Don PaSquale. Hierauf:
Zwischen zwei Feuern. — Schanspielhans.
Samstag: Dramen-Cycln« zum Abschiede vom
alten Schaiifpielbause. 13. Abend. Heinrich Laube.
Neu etnstudirt: Graf Essex. — Sonntag: Gra;
Essex.

Königliched Schauspiel».
Samstag, den 13. September.

175. Vorstellung.
Zum ersten Male:

Der erste Schliff.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Hugo Lubliner.

Regie: Herr Köchq.
Mersonenr

von Arnsberg, Rittergutsbesitzer
Gabriele, feine Tochter .
Ackermann, Industrieller
Joseph«, seine Frau . .
Görz, Kaufmann . . .
Franz, fein Sohn * . .
Egon Brock . . . - -

| Doctor Gisbert, Journalist
Paula, seine Tochter . .

>Gebhard, RedactionSdiener
Karl, Gärtner

Urstdeu?- Theater.
Direction: Dr. phil, ft . Pauck-

Samstag, 13. Sept. 15. Abonnementr-VorsteUiing.
E «st>AuM »,runa.

Emqiiarliermis.
(Ls bület do logcment.) _

Schwank in 3 Akten von Antony Mar«. JB
deutscher Bearbeitung von Benno Jacobson.

In Scene gesetzt von vr . ft . Wailck.
Vertonen:

Oberst Fernand von Montgiron Gustav Schnitze.
Major Labourdette. Sßaul.Otto.
ßgutnant Henry Fröville . . Han» Wilĥelni:i).
Gaston Champeaux(Soldaten im Rudolf Bartak.
Monlard i86.Chaff.-Rg.Hermann Kunz.
Capitain Bcantriconrt . . . Franz Oehmig.
Leutnant Verdier . Arthur Robert»
Leutnant Fanrvel . Robert Schnitze
Leutnant Fileri» . Arthur Rhode.
Bardinet,Brigadieru.Quartier- , m
Cesar DinfloiS, Apotheker . . Theo Ohrt.
6üe seine Ĥotre skfonu.
Maloizel, Steuereinnehmer. . Albert Roscnow.
Madame Martin . fA '-«®*' 1
Vauline, ihre Richte . . . . Else TcklmaiiN.
Paillette, Chansonette. . . . Käthe Erlhojz.
Madame S-loise. Inhaberin

eine, Pensionat« . ^ ara Kraust.Emma,
Comille,
Lescadie,
Lulu,
Zogo,
Rosalie, Köchin. . .
Madame Savonreux,Wirthin de»

GasihofeS Zum goldenen Kalb
Toinom' ) Mägde; ; ; ; ; . .

Ort der Handlung: Die Stadt Coreux. ,
Im 1. Akt der Gasthoi „Zum goldenen Kalb .
Im 2. Akt da» Pensionat MadameH-loiscS. Im

8. Akt das Hans des Apothekers Dingois.
Anfang7 Uhr. Ende ge gen '/«IO Uhr.

I Sonntag, 14. Sept. Nackm. 'M Uhr: So leben
wir . . . Abends 7 Uhr. 16. Abonnements-
Vorstellung. Einquartierunĝ̂ _

Kurhaus zu W iesbaden
Samstag, den 13. September.

Morgens7 Uhr:
Concert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr ConcertmeisterA. van der Yoort.
1. Choral: „Zion klagt mit Angstu. Schmerzen.“
2. Ouvertüre zu „Tantalusqualen“ Suppd.
3. Mein schönster Tag in Berlin,

■Walzer. Gungl.
4. Entr’acte und Quartett ans

„Martha“ . Flotovr.
5. Gute Nacht, fahr’ wohl, Liqd . Kücken.
6. Potpourria. „Der lustige Krieg“ Joh. Strauss.
7. Gruss vom Taunus, Polka-

Mazurka . . . . . . . . A .v. d.Yoort»
Nachmittags4 Uhr:

Abonnements - Concert
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüstner-
1. Ouvertüre zu „Die Frau

Meisterin“ . . . . Suppd.
2. Chor und Arietta aus „Romeo

und Julie“ . Gounod.
8. Csardas No.2 . Miehiels.
4. Liebeslied. Henselt.
5. Ouvertüre zu „Kuy Blas“ . . Mendelssohn.
6. Andante religioso für Violine. Thomd.

Herr Concertmeister Jrmer.
7. Fragmente aus „Der fliegende

Holländer“ . Wagner.
8. Semper fidelis, Marsch . . . Sousa.

Metter-Oeetchl
des „Miesbadettev Taghlott".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg. '

(Nachdruck virbotiU.)
vielfach Gewitter nnh

Telegvamm-Gevtthren.
Worttaxe innerhalb Deutschland»^ ^ .

14. Sept.: wärmer, wolki
Regen, später Sonnen^ dein.

Ä«f- und Untergang für Kann» (D) und
Mond (C).

(Durchgang der Bonne durch Süden nach mitteleuropLischer Zelt.)

1902
Sept.

14.
im Süd., .
Uhr Min .sUbr

1112 23 | 6

®
Unter«.

lin-IUHr Mm
„„ „ 1 | 6" 44 ‘4 5631.12 15D*

*) Hier gehtL-Untergang dem Aufgang voraus

_ __ _ __ | Nach
Luxemburg und Oesterreich-Ungarn5 Pf. Nach
Belaien, Dänemark, Niederlande und der Schweiz
10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien,
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbrilaitiiien
u. Irland 16 Pf. Nach Algerien und Tunis, Ruß¬
land, Spanien, Portugal, Serbien, Bosnien, Hftze-
gswina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Rumelien
20 Pf. Nach Gibraltar 25 Pf. Nach Griechenland
30 Pf. Nach Malta u. Marokko 40 Pf. Nach der
Türkei 45 Pf. Nach Tripolis 65 Pf. Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramm im Verkehr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf., tm übrigen

im. , Unter«. I Verkehr 60 Pf. Für ein dringende» Telegramm
Ubr MiuMhr Mt». > wird die dreifache Gebühr einer gewöhnlichen Tele-

I „rciWmr erhoben. Für Stadttekgramme beträgt
>ie Worttaxe3 Pf., die Mindestgcbühr 30 Pf.

Herr Schreiner.
Frl . Arnsrädt.
Herr Vallenjin.
Frl .Dopvelbaner
Herr Rudolph.
Herr Aßmann.
Herr Schwab.
Herr Zollin.
Frl . Edelmann.
Herr Andriäno.
Herr Spieß.

Da» Stück spielt auf dem Gute von Arnsberg.

Zum ersten Male:
Der Frrnfte.

Büreaustndie in einem Akt von Paul Buffon.
Regie: Herr Döchq.

. Personen:
Präsident von Felge . . . . Herr Wegener.
Lili, feine Richte. Frl . Arnstädt.
Meyer, \ - Herr Andriäno.
Müller, m-amte ' 2 °"'" ' ,
Baron Nullingen, . &err  Kagentin.
Stripp, J . Herr Malcher.
Würmel, Büreaudicner . . . Herr Schreiner.
Decorative Einrichtung: Herr Oberinfpector Kchick.

Nach dem1. Stück findet eine Pause von zwölf
Minuten statt.

Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.
Gewöhnliche Preise.

176. Vorstellung. Armide.
' Oper von Quinault Voß̂ , Mustk̂von

Aiisg.

^Sonntag, den 14. Sept.
Große Oper von O. . . . ,
Christoph Wilibald Ritter von Gluck. Freie
scenifche und textliche Neubearbeitung in einem
Vorspiel und drei Akten(9 Bildern) von Georg
von Hülsen. Musikalische Ergänzung: Josef
Scklar. — Anfang7 Uhr. Erhöbt- Meise

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag, den 13. September, Abends 8 Uhr

Bei aufgehobenem Abonnement.
Doppel-Concert und grosser Ball.

Illumination des Kutgarten ?.
Festlich decorirter grosser 8aal.

8 Uhr : Beginn des Doppel-Concertes im
Kurgarten.

9'/« Uhr : Beginn des Balles. SSmmtliche
Säle sind geöffnet, Anzug: Promenade-Anzug.

Programm.
Abends 8 Uhr:

Kur-Orcliester unt. Leitung seines Kapellmeisters,
des Kgl. MusikdirectorsHerrn Louis Lüstner.

1. Marsch aus „Turandot“ . . . V. Laohnpr.
2. Vorspiel zu „Die Fölkunger * . Kretschmer.
3. Ave Maria, Lied . Frz .Schubert
4. Walzer aus „Eugen Onegin“ . Tsohaikowsky
6. Ouvertüre zu „Oberon“ . . . Weher.
6. Röverie . Vieuxtempg.
7. Potpourri a. „Die Fledermaus“ Job . Strauss.
8. Marche des pantins . . . . Stretti.
Kapelle des Nass.Feld-Art.-Reg.No.27 (Oranien),
unter Leitung des König!. Musikdirectors Herrn

J . Beul.
1. Prinz Heinrich-Marsch . . . Hofmann.
2. Lustspiel-Ouverture . . . . Kdler Bdla.
8. Lob den Frauen , Lied . . . Hofmann.
4. Veturia-Walzer . Ivanovicci.
5. Fantasie aus „Gasparone“ . . Mijlöoker.
6. Concert-Polka . Kottke.

(Solo für 2wei Trompeten.)
7. Melodram aus dem Ueberbx,ettT Ö. Strauss.

a) Die Musik kommt, b) Die Hasselnuss
c) Der lustige Ehemann.

8. Musikalischer Witz, Potpourri Klein. >
Kurhaus-Abonnenten (Inhaber von Jahres -,

Fremden- u. Saison-Karten, sowie Abonnements-
Karten für Hiesige) erhalten bis Samstag Mittag
12 Uhr gegen Abstempelung ihrer Karten , Ein¬
trittskarten zu 2 Mark. Eintrittspreis für Nioht-
Abonnonten 3 Mark.

Bei ungünstiger Witterung findet, um
8' /«Uhr beginnend, nur grosser Ball in sämmt-
lichen Sälen statt . Der Eintrittspreis bleibt
derselbe.

Irj beiden Fällen wird von 7 Uhr ab det
Kurgarten reservirt u. ist von da ab der Aufent¬
halt in dem Kurgarten und den Sälen, ein¬
schliesslich derjenigen des Restaurants , nur In¬
habern von Eintrittskarten zum Balle gestattet,

F.iniranir nur durch das HauDtnortal.



Beilage Min Wirsbaürner Tagklatt.
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Rur einige Tage iu Wiesbaden auf
der Adolfshöht.

Größte
wander-Menagerie
der Welt u. beste Raublftier-Drefsur-
Schaustellnng der Gegenwart in einem

großen Riesen-Doppelzclt ausgestellt.
Beste Collection seltener Raubtbiere,
sonderbare Vierfüßler, kostbare Vögel

und andere lebende Wesen.
Dieselbe erregte in allen großen Städten den
größten Enthusiasmus und wird auch hier

die größte Bewunderung Hervorrufen.
Verblüffende sensationelle Vorführungen

mit wildenu. trainirten Ranbthiercn.
Auftreten der weltberühmten Dompteuse

Wmp , Halfertelner mit ihren
IS bestdressirten Löwen,

vereint mit Königstigern , einzige Dressur
der ganzen Erde, Tableaux lcbender Bilder,
sowie Vorführung der Nubischen Löwen¬
gruppe.

Zugleich erlaube ich mir mitzutheilen,
daß Mme. Malferteiner eine geborene
Hannoveranin und zur Zeit die beste Löwen¬
bändigerin ist.

Die wilde Jagd mit Feuerwerk
Hervorrag. Attraktion dieses Jahrhunderts.

Vorführung des klügsten Elefanten
„Bannh " als Faß- u. Flaschenläufer, von
Herrn Direktor Malferteiner, ferner Vor¬
führung des wunderbar gut dresfirten Eis¬
bären. Moritz".

Die Welt blickt mit gespanntestem In¬
teresse und starrer Verwunderung auf diese
unglaublichen Vorstellungen, die mit ent¬
schlossener Kühnheit ausgcführt werden.

In der Menagerie sind ausgestellt
lebende Exemplare jeder Gattung. Eine
ungeheure Collection fleischfress., pflanzen-
freffenderu. im Wasser lebender Thiere.

Aquatische Thiere au» der kalten Zone,
Amphibien aus den Tropen, heilige Rinder
aus Indien, Ungeheuer aus den afrikanischen
Urwäldern, die klügsten Elefanten, seltenste
und wunderbarste Tbiere aller Gattungen
anS allen Theilen der Erde, wovon besonders
sehenswerth ei» männlicher Tapir und
ei« männlicher Bison ; letztere Art
Thiere find bisher in keiner Menagerie
gez eigtworden.

MU- Eine große Riefenschlangcn-
Sammlung , darunter ein Ungeheuer,
welche« bei jeder Vorstellung von 5 Manu
gehoben, gezeigt wird.

Die größten und gewaltigsten
Königstiger.

Löwen und Löwinnen mit OA
ihren Jungen. u \j

Diese große Collectionv. Löwen war bisher
weder eine Menagerie, noch ein Zoologischer

Garten aufzuweisen im Stande/
Afrikanische Berberu. asiatische Rassen,

Eisbären, Grisly- u. Sonnenbären, gehörnte
Vferde, Wasser- Ochsen. Warzenschweine,
Dromedare, Elefanten, Zebras u. Kameel-
herde mit ihren Jungen.

Unter den Arten von Antilopen und
Hirschen sind hier erwähnenswcrth eine
Nilgau -Antilope u. ein Altai -Moral-
Htrsch, eine männliche Cervicopra-
«ntilope.

Pracht, pelztragende amphibische
Wunderthiere. Eine Anzahl verschiedener
Asten, vom kleinsten bis zum größten, da¬
runter der Riesen -Königs -Mandrill,
ein wirklicher Riese der Wälder(dieses seltene
Exemplar bat in ganz Deutschland keine
Menagerie, kein Zoologischer Garten aufzu¬
weisen) und der große Ricsen-Pavian.

Eine Sammlung verschiedenster großer
und kleiner Vögel , darunter Casuare,
EmuS, Pelikane ic.

Das Ganze bildet die größte, voll¬
ständigste, kostbarsteu. werthvollste Samni-
lung der größten, leltenstenu. wunderbarsten
Geschöpfe. — Entzücken der Kinder und
Staunen der Wissenschaft.

Sonntag , 14. September 1802,
von.Nachm. 3 Uhr ab stündlich: Große
Gaka-Eröffnuuss -Dorstevungen.

Tägl. 3 gr. Hauptdressur-Vorstellungen.
Nachm. 4, 6 und Abends8 Uhr.

Fütterung sämmtlicher Thiere4'/- .und
8 Uhr Abends.

Preise der Plätze: 1. Platz1 Mk.,
2. Platz 50 Pf.; Kinder unter 10 Jahren
zahlen auf dem1. Platz 50 Pf., auf dem
2. Platz 30 Pf.

Die Menagerie ist von Morgen? 9 Uhr
ab geöffnet.

Hochachtungsvoll
Die Direktion: S5. Tfalferteiner , Bef.

Pferde zum Schlachten, sowie Tauben
und Kaninchen werden stets zu höchsten
Preisen angekauft.

X Uohlenkasse zur Gegenseitigkeit. X
Bei Herannahe « der Bedarfszeit für Kohle» empfiehlt es sich für Jeden, welcher der

Kasse noch fernsteht, derselben beizutreteu . Rur Lieferung von Kohlen auS den beste»
Zechen des RuhrgebietS: Ruß l , II und HI , sowie gewaschene und bestmelirte
Kohlen und Anthracit, sowie Braunkohlenbriketts und Anzündeholz, fuhrenweise und
in einzelnen Centnern. — Die Preise bleiben sich da» ganze Slbschlußiahr hindurch gleich,
also keine niederen Sommer - und keine hohen Winterpreise. — Der Ueberschuß kommt
nach Abschluß des Geschäftsjahresden Mitgliedern zu Gute.

Einschreibegeld 80 Ps . Beitrittserklärungen nimmt jederzeit entgegen Herr IMi. rannt,
Schulgasse5, woselbst Bestellungen auf Kohlen recht bald erbeten werden, da jetzt die beste
Zeit zur Slnfuhr ist. F478
_ _ Der Vorstand.

+ Kranke+
sollene« nicht unterlassen, mein Raturhcilversahren zu versuchen, welche» in den meisten Fallen auch
da noch Hülse bringt, wo schon alle anderen Methode« erfolglos angewandt wurden.
Viele Leidende, welche schon alle Hoffnung ausaeaeben hatten, je wieder gesund zu werde», verdanken
mir. resp. meinem Heilverfahren ihre Gesundheit , wie dieses au» vielen, von der König».
Behörde geprüften Dankschreiben ersichtlich.

Prakt. Magnetopath

Rob . B . Müseier,
Wiesbaden , Rheinbahnstraße 2 , Parterre.

(gleich an der Rhcinstraße und Bahnhöfen).
Behandlung aller innere« und äußeren Krankheiten.

Sprechzeit: 9—12 Uhr Morgens und 3—6 Ubr Abends,
sonntags und Feiertags nur Morgens von 9—12 Uhr.

Nachstehend ein Auszug der von mir bisher geheilten Krankheiten : Asthma, Augen-
Entzundung. Bronchialkatarrh, Bleichsucht, Beinschäden, DiphtherUis, Darmkrank-
hette«, Ererstock-Entzündung, engl. Krankheit, Entzündung der Nasenschleimhaut,
Falltucht, Fieberkrankheiten, Flechten, Gesichtsschmerzeu, Gelenk-Entzündung, Ge¬
schwüreu . Geschwülste, Gelenk-Rheumatismus , Gallenstein, Gebärmutter-Entzündung,
Hals-Entzündung, Ischias , Kopfschmerzen, Kopfgrind, Krämpfe, Lunqenkatarrh,
Lungen - Entzündung, Muskel »Rheumatismus , Magenleiden verschiedenster Art,
Mcustruationsstörungen, Rasen-Verstopfung, Scharlach, Veitstanz.

Dankschreiben können eingesehen werde».

Friseuse empfiehlt sicb de» geehrten Herr-
ickaften. Herdcrstrgße 21, Hth. Xestie.

Meinen werthen Gästen und Nachbarschaft diene zur Nachricht, daß ich von heute ab

hell ii.dunkel Bier der Gemam-Brauerei
im Ausschank habe. Empfehle gleichzeitig

prim Ukimeiil perv-Stoppenp 20 Ps.
Achtungsvoll

Th. Carl Rompel, „Pfälzer Hof",
5 Grabenstratze._ Grabenstraße  5.

X Kohlen. X
Zur Versorgung für die herannabende Brcnnperiode ist gegenwärtig die günstigste

Zeit und halte ich mich daher zum Bezüge aller Hausbrandartikel bestens cmvfohlcn
34  “ ,,,n  Ruhr -Kohlen

nur Products der hervorragendsten Zechen und in
Patent -Kots

die besten Werks-Marken.
Ferner offenre ich im

Alleinverkauf Belgische Anker- Anthraeit
der Seche « Bonne Ksplrance Herstal “ , gesetzlich geschützt; seit Jahre » sehrbeliebte Marke.

Ich bin in der Lage, biusichtlich der Qualität den weitgebendsteu Ansprüchen zu
Senügcn, und vortheilhaste Abschlüsse setzen mich in den Stand, billig weiter zu verkaufen.

Mit ausführlichen Preislisten stehe ich gern zu Diensten. 8495
Th . Scliweiäsg 'nth,

Kohlen-, Koks- und Brennholz-Handlung,
Nerostraße 17. — Fernsprecher 274.

Alle Sorten Sing - u. Ziervögel,
Hühner-, Tauben- und Vogelfutter,

Aquarien , Terrarien , Wasserpflanzen, Aquarienfische
empfiehlt

€r. E ichmann , Mauerg asse 2.

Bürgerliche
WchiMiB-WrichtMW.

Große Auswahl ! so Musterzimmer!
Speeialität : Braut -Ausstattuugeu.

Einzelne Möbelstücke für Zimmer und Küche zu sehr vortheilhaftem Preise.
Gegen Baar ! Aus Theilzahluug!

J Wn|f Friedrichstratze 33, 1.Stock.
• WI1 , Neugaffe 2.

1MM

R !leichshallen-
Theater.

Täglich Abends 8 Ulir.
morgen Sonntag Kaclim . 1

und Abends 8 Ulirs

2.
Ab 16 . September!

Der Wunderlmiid„Schimmer.

’ohlfahrts - Loose!W!Haupttreffer IttO .ttOO Mk. etc . baar,
Kiehunj ? 18 .—SS . Dezember.
JLoose ä Mk . 3 .30,

Porto 11. Liste extra 30 1* F. F26

J.Rachor,r„V,e’Xr .Mainz.

gehaltene Annoncen, wie Stell vn«
xosueli «, Stell en aujebot ©,

An - u. Verkauf e, Iraraob i1ien -,
Hypotheken -,Gesuche etc., bei
denen die Inserenten nicht genannt
sein wollen, besorgt für alle existiren«
den Zeitungen diserst . rnverlüssig

u.nä billig die

Aelteste Annoncen-Expedition

Kaaseastein§VogterA.G.
Fr » nkftirt a , M. «

Zoll 48.

> F48

Mm.
werde» zu Engrospreisen adaegeben 8831
Hkllimrndsir.dk, Ecke WellrW.

Fressen
zur Wein-n.Obstwein«

bereitnng.
Mit Hercules-Druckwerk,

Holz- oder Eisenbiet.
Hydraulische Keltern

für Grossbetrieb mit 1odei?
2 ausfahrbaren Bieten.

Unerreicht F 524
in Leistung und Güte.

Ph. Mayfarth&Co.
Frankfurt » . TI.

Kunst Emaillirwerk
- liefert in - HB
moderner , eleganter Ausstattung I ...

Firmenschilder,
Reldamesdiilder.

Ferner : Emaillirung H
von Gegenständen aller Art g
in jeder Grösse und jedem Decor. I :v.s"

Maschinenfabrik Wiesbaden
—- Ges . m. b. H. —

Stadtbureau:
Friedrichstrasse 12,
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ie modernen Visitenkarten
in schattirter Ântiqua ^

fertigt rasch und billig

«neL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Langgasse 27 * - * * Wiesbaden « * * Telephon 2206

* Elegante Neuheit ! *

Obst¬
versteigerung.

Nächsten Montag,
De» LS. September er.. Nachmittags
S Uhr, läßt Herr Wilhelm Kraft,
Landivirth hier, seine Obst -Cresccnz»

Aepfel, Birnen
«nd Nüsse»

in den Wddistricten Weinreb u . Hainer»
freiwillig meistbietend gegen Baarzahlung
versteigern.

Zusammenkunft an der Weber ’»
schen Gärtnerei , Parkstraße.

HG ' iUrvlin Klotz,
Anetionator und Taxator.

Büreau : Adolfstraße 3. I’ 227

Metzger-Llub
Wiesbaden.

Sonntag »den 14. September, Abends
8 Uhr» findet im Saale des Katholischen
Gesellenhauses, Dobfeimcrstr., unser diesjährige»

Tanzkränzchen,
verbunden mit

humoristischen Borträgen,
statt. Freunde und Gönner des Clubs sind

Lischst eillgeladen.
Der Vorstand.

X K>hlkil-«msm-AMIi
a» Stell « d. fr. Confnmvereins.

Rur Lnisenstraße 24. Telephon 2352.
Um Jedermann da« Einkellern der Winter-

kohlrn zu ermöglichen, werden sämmtliche Kohlen¬
sorten pp.» auch in kleineren Mengen, bis auf
Wettere» zu ermäßigten Preisen abgegeben. 8510

Minderwerthige Schiffs«ü. sogenannte
„Eonsnm -Kohlen" führt die Anstalt nicht

Vriedricli / ander.

Entziehung von F47
Morphium and Alkohol.

Dr . Sehlegel , Biebrich a . Rhein
Fünf Kranke. bei 'Wiesbaden.

Conems-
Ailsberkauf

Hellmnndstraße 27.
Die zur Concursmasse gehörigen Vvr-

rckthe sämmtlicher Colonial «, Material-
und Farbwaareu , Drogen , sowie
Spirituosen und Weine re. werden
zu bedeutend herabgeschteu Preisen aus-
yerkauft. I' 341

Der Coneursverwalter.

Grwiderung. In No. 424 der„Wiesbadener Tagblatt"v. Donnerstag Abend erläßt der„Vor¬
land der Schuhmacher-Innung" dahier eine Erklärung, welche sich gegen die Schnellsohlereien und
„Schuh-Besohl-Anstalteu" richtet. Beim Durchlesen dieser Erklärung wird cs dem geehrten Leser sofort
klar, daß aus den Zeilen nur abscheulicher Concurrenzneid» sowie weitgehendsteMißgunst spricht.

Die Schuhmacher-Innung sieht sich in ihrem Inserat veranlaßt, dem Publikum eine
Aufklärung zu geben gegenüber den„täglichen marktschreierischen Anpreisungen der Schnellsohlereien
resp. Schuhbesohl-Anstaltcn". Das gelingt der Schuhmacher-Innung durch ibrc Erklärung indeß nicht,
'andern erzielte damit nur oben angedeutete Empfindungenbei dem wohll. Publikum.

Oder glaubt vielleicht die Schuhmacher-Innung durch ihre Behauptung über unsere
Leistungen resp. Verwendung unserer Ledersorten bei dem Publikum einen Effekt zu erhaschen?

Unsere Arbeiten werden, was der Hauptzweck unserer Geschäfte ist, sofort und reell erledigt,
wobei es dem Kunden ermöglicht und gern gestattet ist, bei den Reparaturen seiner Stiefel anwesend
zu sein und sich bei der Verarbeitung des Leder« von dessen Güte zu überzeugen.

Unser GeschSflsprinzip , unsere Reellität , Promptheit und zufriedenstellende
Ltistuugen sicherten uns einen großen Kundenkreis, und das stetige Wachsthum desselben zeugt
davon, daß unsere Anstalten ein Bedürfniß dem wohll. Publikum geworden sind. Daran ändert auch
der gehässtge Angriff der Schuhmacher-Innung nichts!

Was nun unsere„marktschreierische" Annoncen betrifft, so erklären wir, daß wir wie jeder
andere Kaufmann und Geschäftsmann das Bedürfniß fühlen von Zeit zu Zeit unsere Geschäfte zu
empfehlen und da« Publikum über unsere Preise zu orientiren, ob das „marktschreierisch" ist, mögen
wir dem Publikum girr Erwägung überlasse». Das Urthell der Schuhmacher-Innung hindert uns
nicht, wohl aber das , ob er einer Jnnnng gestattet ist, eine Reihe von Geschäften wissentlich
durch Behauptungen zu schädigen? Durch das Handwcrkergcsetz vom 26. Juli 1807 wurde
den Innungen andere Aufgaben vorgeschriebe», als die von der Schuhmacher-Innung jetzt
bethätigte, unter Anderen,: „Pflege des Gemeingeistes, sowie die Anfrcchterhaltung und Stärkung
der Standesehre unter den Mitgliedern." Auch unler den Unterzeichneten befinden sich Mitglieder der
hiesigen Schuhmacher-Innung, diesen wird cs durch das frivole neidische Vorgehe« ihrer College»
icher nicht leicht gemacht, innerhalb der Innung die Förderung eines gedeihlichen Verhältnisses unter
einander herbeizuführen resp. zu erhalten. Die Unterzeichneten sind versichert, daß besprochenes Inserat
der Schuhmacher-Innung ihren Geschäften keinen Abtrag bringen kann, und bitten ihre Kundschaft,
sowie weitere Kreiie um rege Inanspruchnahmeihrer Anstalten, indem sic solide, gute und sach¬
gemäße Arbeit bei billigster und schnellster Aussührnng neuerdings versprechen.

Hochachtungsvoll
Oiistar Platzbeeher , Metzgergasse 37, Filialen : Röderstraße 21 und Helenenstraße 29.
Hermann Platzibecker , Oranicnflr. 14, Honrad Brill , Wcllritzstr. 27, August
Siefer , Wörthstraße 1, Honrad Hartmann . Röderstraße 5, AAUhelm Hriim.
Schwalbacherstr. 27, Richard Beck . Schwalbacherstr. 17, Philipp Schäfer . Mktzgcr-
gassc 12, Karl Radiert , Walramstraßc 17, Heinrich Osterloh . Nerostraße 27,
(wehr . Beyer Nachfolger , Mauergasse 12, fjieorg Vogler , Moritzstraßk 44,

Heinrich Huchheit . Nömerbera 20, Priedr . Hahiert , Hermannstraße 23.

Aechten NürnbergerOchsenmulsalat
per 1 «Psd.«Dose 60 Ps .» 2 «Psd.«Dose
Mk. 1.10, per Postsaß oder«Dose Mk. 3.2«.

Willi . Fricfael , 8755
Wellritzstr. 83. Teleph. 2234.

Achtung!
. 1. Qual. Rindfleisch 56 Pf.
>r1. Qual. Kalbfleisch 66 u. 70 Pf.
JBomhardt, 1?.

Zu bevorstehender fmmü
Aeineisennmttn

am besten und billigsten 8330
6eBmmiöilr.46, Ecke Wellntzstr.

kaufen
Sie

Künstl . Zähne
«»ebisse in Hold n . Hautschuck.

Plombiren schadhafter Zähne, Zahnziehen etc.
Reparaturen . Josef Piel . Bahnhofetr.16. 8750

WeMeimMMmi.
Ilr . Häster & Beimund.

ich irische
Friedrichstraße 47. Bleichstr. 26. Webergaffe 35,

Telephon 362._

Teltower Rübchen
empfiehlt

Peter Quint , Marktstraße 14.

MUMM MHMWkl,
Süßrahm -Tafelbutter»

feinste Qualität.
- Telephon 887 . - p|
Creschw . Raulf,

MichelSberg 18.

8r»h« KmWl-MWg!
Saiger .p . Kpf. 20 Pf., p. Ctr. 2.30,
gelbe. . n -8 „ „ » fl." «
SKagnumbonnm „ „ 26 „ „ „ 2.80

frei Haus.
C. Kirchner,

Wellritzstr. 27, Ecke Hellmundstr., Adlerstr. 31.
_Telephon 2165._

Kartoffeln , bitf-l,nb
Schwalbacherstraße 71.

v. Kpf. 20 Pfg.

MM mEincs iiilteMchls
in

in Weiß-, $m\- ti. iolMitai
am 1. Oktober. Eintritt jederzeit.

Aufzeichnen, Einrichten, Anfängen aller Stick'
, arbeiten nach jeder gewünschten Zeichnung. An-

gesangen« Arbeiten neuester Muster in Seide undI Filin. Kran H . Schandna,
Schwalbacherstr. 10, 2.

Vorzügliches bürgerliches Mittagessen
zu 45 Pf. u. höher, Abendessen 30 Pf. u. höher
enipfiehjt Philipp Holt «, Mauritiusstraße,
Ecke Kleine Schwalbacherstraße st_

J. Kaschau, Wiesbaden,
Bismarckring 1 -4 — Teleplion 2 -253,
empfiehlt sich zur Besorgung von Rechts-
aneelegenhoiten, insbesondere in Handels-,
Familien-, Erbrechts-, Bewerbe-, Patent - und
Stockbuchsachen; Anfertigung von Verträgen,
Testamenten, Schriftsätzen und Eingaben aller
Art ; Erbtheilungen ; Uebernahme von Verwal¬
tungen, Beitreibung von Forderungen, Anlage
von Capitalien, Vermittelung von Kaufverträgen
über Immobilien, mündliche Auskunfts- und
Kathsertheilung in allen Rechtssachen. 7965

Für Damen!
Sdmeiderkleider, Zacketsu. Umhänge werden

billig angefertigtu. getragene modernisirt. 8465
Honrad Meyier , Hellmundstr. 18, 2.

P äftODt« etC. «wirkt
Emst Frank

Herren-Kleider w. modernu. billig ange-
fertigt, aiisakbessertu. gereinigt Bleichstraße 12, 3.

Fr . empf. s. i. Näh. u. Au«b. Oramenstr.60,P
I Antiqnitäten kauftJoseph Waener , Grabenstr. 32. i

Ein aut erhalt, u. vernickelter
gr. Amerikaner Ofen, sowie

ein Stehpult zu kaufen gesucht. Offerten mit
Preisanaabeu. v . P . «30 a. d.Tagbl.-Verlag

I Alte münzen kauft
Joseph Wagner , Grabenstr . 32.

zu verkaufen
oHer sowie Einmachständer
Ulskl , (grüß. Parthie) billig

Näh. Michelsberg 7.
Alles Zinngeschirr kauft

|_ Joseph Wagner . Grabenstr. 82.

Brillant -Broche,
25 Steine » billigst zu verkaufen Zimmer-
mannstraße 10»3 rechts.■ Alte Porzellanflgoren kauft^Joseph Wagner, Grabenstr. 32. 1

Zwei complete Karrensuyrwerke, 1 Feder-
rolle für Möbeltansport, zwei junge kräftige
Pferde, in sehr gutem Zustand, versch. Geschirr,
ein- und zweispännig, sofort zu verkaufen. Näh
Nöderstraße 22, Hth. _( Alte BUclier kamt
_ Joneph Wagner , Grabenstr. 32. I

Wiesbaden.
Herrschaftliche Billa Weinbergstr. 18,

in hervorragend schöner Lage. Südseite , zu ver-
kausen oder zu vermietden. Näh. bei 8095

J . Haschau , Rechtsconsulent,
Bismarck-Ring 14. _

Zu verkaufen oder zu vermiethe« :
Größeres Fabrikanweseu
in zukunftsreicher Lage, in nächster Nähe des im
Ban begriffenen Badnhofs Wiesbaden, mit circa
4500 qm unbebauter Grundfläche, massiv gebautem
Wohnhaus und Fabrikgebäude(letzteres bestehend
in Parterre, ein Stock und großen Kellern mit
insgesammt circa 3000 qm Flächeninhalt). In
diesen, zwei Dampfkessel, Dampfmaschine,Dynamo¬
maschine. Auszug, sowie sonst mit vielen Vorzügen
versehen. Ausgiebige und vorzüglicheTrinkwaffer-
guelle im Fabrikterrain. GeleiSanschluß ist in
kürzester Zeit zu ermöglichen. Offerten unter
A . V . » « » an den Taabl .-Verlaq._ 7967

Großes Kapital
in beliebigen Summen zu 4 Prozent bei
60 °/o Beleihung» bei Neubauten auch in Thetl«
zahlungen, per gleich oder später auszuleihen.
Offerten erb. u.R . *5. 104 an den Tagbl.-Verl.

Plakate:»Möbiirt «Zimmer",
auch ansgezogen, vor-
räthig ,m Tagblatt«
Verlag. Langgasie 27.

Bleichstraße 12, 3, schön möbl. Zimmer mit
sev. Einaang nebst Pension zu verm._

Friedrichstr. 8 , M. t , f. jg. M. K. u. L. e.

Selbstständige Köchin
mit guten Zeugnissen gesucht. Blnth , Neuberg 7.

Leicht viel Geld könn. Kauft., Techniker x.
verd., d. eins.Namhaftm. v. Refl. a. Fabrik-Neub.,
Vcrgr.. Maschinenanl. ec. Strengste DiScr. Off.
unter 8. I». 23r an den Tagbl.-Verlag._

Verloren
ein kleines rötdlich-draunes Portemonnaie,
Inhalt ungefähr8 Mk.. vom Engl. Hof, Kranzpl.»
dis zur Haltestelle der Elektrische» Bahn am Koch«
drunnen. Adzugeden gegen Belohnung

Portier Englischer Hof.

Verloren Freitag Nachmittag
ein Regenschirm aus einem Taxameter durch
Wilhelm- und Rheinstraßc. Abzugeben gegen
Belohnung Rbönstraße 88, Part ._

Alter Herr
hat Donnerstag in einem Geschäft eine Ledertasche
und eine Hutschachtel stehen gelassen, weiß aber
nicht mehr wo. ES wird gebeten, Adrcffe Stist-
straße 24, 2, anzugeben._

Bitte
»w»

1

&taniol,
^ Cigarren&bscbBitte

und Briefmarken
für das Diakonissenhaus
Paulinenstift

abzugeben Scbierzteiaerstr . 17.

LLLL

TWWW

I
Statt besonderer Meldang.

Die Geburt eines
Knaben

zeigen erfreut an
N. Frank und Frau,

Ida, geb. Wertheim.
Kaiser-Friedrioh-Ring 88.

Ausrangirte
Herren- und Damenklerder, Schnhwerk,
Waffen, Möbel kaust Jul . Hosenfeld.
Metzgergaff«38. Best, bitte p. 2-Pf .-Karte.

Gebr.Doppeltesterz. k. gcs. Oramenstr.55, P.

Für die vielen Beweise herzlichster
Tbeilnahme an dem schmerzlichen Ver¬
luste unseres lieben Kindes, sowie für
die zahlreichen Blumenspendensagen
wir hiermit unfern innigsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Jean Sattler . Friseur, und Fra«,

geb. Schlotter , nebst Kindern.
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